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Telefonliste der Stadtverwaltung Sternberg
 Vorwahl 03847 ...

Bürgermeister: Armin Taubenheim 4445 11
Vorzimmer: Heike Lohse 4445 12

Fax: 4445 13

1. Zentrale Dienste Fax: 4445 
13

Leiter: Olaf Steinberg 4445 30
1.1 Personal

Inge-Lore Damaschke 4445 28
1.2 Amtsangelegenheiten, Sitzungsdienst, Satzungen, 

Recht, Versicherungen
Rebekka Kinetz 4445 29
Evelin Gartzke 4445 15
Katja Fregien 4445 86

1.3 Schulen, Kita, Jugend, Sport
Margret Weihs 4445 24
Brit Käker 4445 48

1.4 Standesamt
Brigitte Berkau 4445 18

1.5 Touristinfo Fax: 4445 
70

Martin Bouvier 4445 35
Annett Ohde 4445 25

1.6. Amtsblatt, Internet, EDV
Michael Schwertner 4445 36

2. Finanzverwaltung Fax: 4445 
13

Leiter: Reinhard Dally 4445 40
2.1 Haushaltsplanung

Hannelore Toparkus 4445 27
2.2 Stadtkasse; Vollstreckung

Cornelia Köpcke 4445 45
Bärbel Beyer 4445 46
Brigitte Merseburger 4445 43
Beate Schwarz 4445 74

2.3 Steuern und Abgaben
Gudrun Pankow 4445 41
Judith Schulz 4445 47

2.4 Geschäftsbuchhaltung
Jessica Ohms 4445 32
Anne Kasten 4445 33
Peter Albrecht 4445 26

3. Bürgeramt Fax: 4445 
69

Leiter: Eckardt Meyer 4445 73
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3.1 Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Feuerwehr, Ge-
werbeamt, Bußgeld
Eric Frank 4445 64
Martina Meyer 4445 68
Angelika Dreßler 4445 85

3.2 Kooperatives Bürgerbüro Fax: 4445 
34

Renate Schäfer 4445 61
Anica Laube 4445 62
Sabine Kropp 4445 63
Anja Loscher 4445 79
Peter Albrecht 4445 55

3.3 Wohngeld
Liane Blaschkowski 4445 60

3.4 Friedhofsverwaltung
Manuela Reimer 4445 71

3.5 Bürgerbüro Brüel Vorwahl 
038483 ...

(nur Montag) Fax: 333 33
Einwohnermeldeamt Renate Schäfer 333 17
Wohngeldstelle Liane 

Blaschkowski
333 13

4. Amt für Bau- und 
Liegenschaften

Fax: 4445 
82

Leiter: Jörg Rußbült 4445 78
4.1 Tiefbau

Edwin Junghans 4445 77
4.2 Hochbau

Horst Köbernick 4445 88
4.3 Bauleitplanung

Rolf Brümmer 4445 83
4.4 Allgemeine Bauverwaltung/Grundstücks- 

und Gebäudemanagement
Sabine Brinckmann 4445 81

4.5 Liegenschaften
Dorothea Behrens 4445 75
Susanne Balzer 4445 84

5. Stadtwerke Fax: 4445 
54

Kaufmännischer Bereich: Ilona Windolph 4445 50
Liane Dupke 4445 52

Technischer Bereich: Kerstin Pohl 4445 51
6. Bauhof

Dietmar Merseburger Sternberg 2182 
oder 0171 
6055295

Norbert Krienke Brüel 0172 
3216545

Sprechzeiten der Bürgermeister

Amt Sternberger Seenlandschaft

Gemeinde 
Bürgermeisterin/
Bürgermeister

Sprechzeiten

Blankenberg
Herr Uwe Schulz

Sprechzeiten nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0172 3245444

Borkow
Frau Regina Rosenfeld

Montag - Freitag nach Absprache
unter 038485 20585 oder
0173 2617567

Stadt Brüel
Herr Hans-Jürgen Goldberg

Montag, 17:00 - 19:00 Uhr
Bürgerhaus Brüel
038483 33323

Dabel
Herr Herbert Rohde

Terminabsprache unter der
Tel.-Nr. 038485 20221 oder
0173 3953072 im Herrenweg 4

Hohen Pritz
Herr Jan Kessel

Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Freitag 
von 16:30 bis 17:30 Uhr im Gemein-
dehaus
Mobil 0176 48101120
E-Mail: kessel@hohen-pritz.de

Kloster Tempzin
Herr Alfred Nuklies

nach Absprache Tel. 038483 20810

Kobrow
Herr Olaf Schröder

Sprechzeiten: Die Sprechstunde fin-
det jeden 1. Montag des Monats im 
Gemeinderaum der Mehrzweckhalle 
Kobrow in der Zeit von 18:00 - 
19:00 Uhr statt. Tel.: 03847 4364215

Kuhlen-Wendorf
Herr Ralf Toparkus

nach Absprache
Tel. 038486 20520

Mustin
Herr Berthold Löbel

nach Absprache
Tel. 038481 20725 oder
0172 3137080

Sternberg
Herr Armin Taubenheim

nach Absprache
Tel. 03847 444512

Weitendorf
Frau Andrea Sielaff

Mo. - Fr. nach Absprache
Tel. 03847 312585
Im Juli und August bleibt das 
Gemeindehaus in Weitendorf 
geschlossen.

Witzin
Herr Hans Hüller

Jeden Mittwoch 
(sofern nicht dienstlich verhindert)
17:00 - 18:00 Uhr im Gemeindezent-
rum Alternativ erreichbar über:
Mobil: 01515 0964504

Sprechzeiten
der Gleichstellungs-
beauftragten
Frau Antje Kühl

nach telefonischer Absprache
0172 9647267

Öffnungszeiten der Bibliotheken  
im Amtsbereich

Stadtbibliothek Sternberg

Finkenkamp 24

Montag von 08:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag von 08:00 bis 10:30 Uhr

von 16:30 bis 17:30 Uhr

In der Zeit vom 05.02.2018 bis zum 09.02.2018 ist die Biblio-
thek geschlossen.

Stadtbibliothek Brüel

August-Bebel-Straße 1

Montag geschlossen
Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindebibliothek Dabel

Wilhelm-Pieck-Straße 20

Montag von 15:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr

Gemeindebibliothek Witzin

Gemeindezentrum

Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr

Heimatmuseum Sternberg
Mühlenstraße 6 • 19406 Sternberg
Tel.: 03847 2162
www.heimatmuseum.stadt-sternberg.de
E-Mail: heimatmuseum@stadt-sternberg.de
Öffnungszeiten:
derzeit geschlossen - Winterpause 
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Verwaltung des Amtes Sternber-
ger Seenlandschaft und des Bürgerbüros in Brüel

Stadtverwaltung Sternberg, Zentrale Dienste, Finanzver-
waltung, Friedhofsverwaltung

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgeramt
Allgemeines Ordnungsrecht, Gewerbeamt, Wohngeldbehörde, 
Verkehrsüberwachung, Bußgeldstelle, Brand- und KatSchutz

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

kooperatives Bürgerbüro Sternberg
Pass- und Personalausweise, Melderecht/Kfz-Zulassung, Füh-
rerscheinangelegenheiten, Schüler- und Meister-BaFöG, Kita-
Förderung, Katasterauszüge

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Brüel
Pass- und Personalausweise, Melderecht/Wohngeldbehörde

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Touristinformation Sternberg

Mai bis September:
Montag bis Freitag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Juli und August
zusätzlich Sonnabend 10:00 - 16:00 Uhr
Oktober bis April:
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Stadtarchiv der Stadt Sternberg

Frau Petra Rauchfuß
Finkenkamp 24
19406 Sternberg
Telefon: 03847 4367797
E-Mail: archiv@stadt-sternberg.de
Sprechzeiten:

Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 12:00 - 16:00 Uhr

Schuldnerberatung in Sternberg

Ansprechpartner:
Anette Zimmermann
Sprechzeiten:

Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

und nach vorheriger Absprache

Heimatstube Brüel
August-Bebel-Str. 1
19412 Brüel
(im Bürgerhaus)

Dienstag: 14:00 - 16:30 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 11:30 Uhr

Heimatstube Dabel
W.-Pieck-Str. 20
19406 Dabel
Tel.: 038485 20420

Mittwoch: 14:00 - 16:00 Uhr

Das Mehrgenerationenhaus informiert:
Mehrgenerationenhaus Brüel mit Kinder- und Jugendclub
Ernst-Thälmann-Str. 3
Tel. 038483 279378
Öffnungszeiten
montags bis donnerstags 11:00 - 18:00 Uhr
freitags 10:00 - 17:00 Uhr

Der Kinder- und Jugendclub hat täglich geöffnet.
Bei uns gibt es auch gelbe Säcke.

A. Zelas
Jugendsozialarbeiterin

Sprechzeiten des Jugendamtes
Jugendamt Bereich Sternberg/Brüel
Frau Naujocks
Mecklenburgring 32
19406 Sternberg
03871 722-5169

Um vorherige Terminabsprache wird gebeten!

Schiedsstelle in Sternberg
Antje Kühl

Tel.: 0172 9647267
E-Mail: schiedsstelle@stadt-sternberg.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Telefonliste der öffentlichen Einrichtungen 
im Amt Sternberger Seenlandschaft

Bauhof Sternberg 03847 2182 oder
0171 6055295

Bauhof Brüel 038483 33331 oder
0172 3216545

Bibliothek Sternberg 03847 2712
Bibliothek Brüel 038483 33340
Heimatmuseum 03847 2162
Kindergarten Sternberg 03847 2465
Hort Sternberg 03847 311945
Grundschule Sternberg 03847 2622
Grundschule Brüel 038483 293010
Grundschule Dabel 038485 20242
Regionale Schule Brüel 038483 293030
Sporthalle Sternberg 03847 2713
Sporthalle Brüel 038483 20040
Sportlerheim Sternberg 03847 2806
Stadtwerke (Kläranlage) 03847 312071
Stadtwerke (Wasserwerk) 03847 2393
Stadtwerke (Bereitschaft) 0171 7119336 und

0171 7119337
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Redaktion Amtsblatt
Michael Schwertner
Telefon: 03847 444536
Fax: 03847 444570
E-Mail: schwertner@stadt-sternberg.de

Einladung der Jagdgenossenschaft Kobrow
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie form- und fristgerecht zu unserer Jagdge-
nossenschaftsversammlung am 13.03.2018 um 18:00 Uhr in 
den Gemeinderaum der Mehrzweckhalle in Kobrow I ein.
Eingeladen sind alle Grundeigentümer, die mit ihren Jagdflä-
chen in der Gemarkung der Gemeinde Kobrow vertreten sind. 
Eigentümer, die sich vertreten lassen, müssen ihren Vertretern 
eine schriftliche Vollmacht mitgeben. Diese ist vor Beginn der 
Versammlung vorzulegen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Sachstandsbericht
5. Diskussion
6. Neuwahl Vorstand
7. Sonstiges
Sollte am 13.03.2018 um 18:00Uhr die Beschlussfähigkeit nicht 
erreicht werden, findet am selben Tag die nächste Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft um 18:30 Uhr statt, die dann un-
abhängig von der doppelten Mehrheit beschlussfähig ist.

Mit freundlichen Grüßen

Olaf Schröder
Vorsitzender Jagdgenossenschaft Kobrow

Einladung der Jagdgenossenschaft Wendorf
Jagdgenossenschaft Wendorf
19412 Wendorf
Einladung zur Vollversammlung/Wahlvollversammlung der 
Jagdgenossenschaft Wendorf

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Abstimmung über die Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Diskussion zu den Berichten
8. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
9. Info zur Abrundung mit EJ S. Thurau
10. Info zur Abrundung mit EJ Johannes Lauenstein
11. Beschluss zur Abrundung von Flächen an den EJB Lauenstein
12. Info zur Abrundung EJB BVVG
13. Info zur Angliederung EJB der BVVG Müsselmow 2 an den 

gemeinschaftlichen JB Wendorf
14.  Info zur Angliederung EJB der BVVG Wendorf an den gemein-

schaftlichen JB Wendorf
15. Info zur Angliederung EJB Zaschendorf an die Jagdgenos-

senschaft Wendorf
16. Beschluss zur Verpachtung von Flächen EJB Zaschendorf
17. Vorstellung des neuen Pachtvertrages an die Pächtergemein-

schaft Wendorf
18. Diskussion zum Pachtvertrag
19. Beschluss über die zu verpachtende Jagdflächengröße
20. Beschluss über die Höhe des Pachtzinses
21. Beschluss zur Verpachtung an die Pächtergemeinschaft
22. Pause mit Imbiss
23. Vorstellung der Kandidaten für den neu zu wählenden Vorstand
24.  Diskussion zu den Vorschlägen
25. Wahl des Wahlleiters
26. Beschlussfassung über die Art der Abstimmung

Suchtberatung
Ansprechpartner:
Marcus Müller
Sprechzeiten:
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 16:00 Uhr
Adresse:
Schuldner/Suchtberatungsstelle Parchim
Außenstelle Sternberg
Luckower Str. 29 a, 19406 Sternberg, Telefon: 03847 451399
E-Mail: schuldnerberatung.sternberg@kloster-dobbertin.de

Die Außensprechtage sind immer an jedem 1. Mittwoch im Monat!
Ab September findet der Außensprechtag im alten Postgebäude 
nebenan statt, Am Markt 3, Seiteneingang links.

Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Parchim
Putlitzer Straße 25
19370 Parchim
Telefon: 03871 722-5091
Fax: 03871 72277-5091
Internet: www.pflegestuetzpunkteMV.de

WEMAG-BAE Brüeler Abwasserentsor-
gungsgesellschaft mbH
Information für unsere Kunden in der Stadt Brüel
1. Unsere Dienststelle in Brüel erreichen Sie an Werktagen 

tagsüber unter:für den Bereich Trinkwasser und Fernwär-
me, 038483 3130für den Bereich Abwasserentsorgung, 
0385 755-2281

2. für die Annahme von Störungsmeldungen in der Versor-
gung mit Strom, Wasser, Fernwärme und in der Abwasse-
rentsorgung außerhalb der Arbeitszeit erreichen Sie uns 
unter: 0385 755-111.

3. Zu allen Fragen zur Verbrauchsabrechnung Strom, Was-
ser, Abwasser haben wir folgende Service-Nr. eingerichtet: 
0385 755-2755.

4. Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlage und abflusslosen Gru-
ben fordern Sie bitte direkt bei der Firma Heck-Humus Kom-
postierungsgesellschaft mbH, Ludwigsluster Chaussee 55, 
19061 Schwerin an. Sie erreichen die Firma unter Tel.: 0385 
3924510, Telefax: 0385 3924513.

5. Zu Fragen der Abwasserentsorgung beraten wir Sie gern im 
persönlichen Gespräch zu unseren Sprechzeiten, die wir je-
den Dienstag für Sie in der Zeit von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
in der Netzdienststelle Brüel, Sternberger Str. 91, durchfüh-
ren. Termine außerhalb dieser Sprechzeit können Sie tele-
fonisch vereinbaren unter: 0385 755-2281.

WEMAG AG
BAE GmbH

Information der Stadtwerke Sternberg
zur Abfuhr der Inhaltsstoffe aus Kleinkläranlagen 
und abflusslosen Gruben
Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben 
fordern Sie bitte direkt bei der nachfolgenden Firma an:
NWL
Norddeutsche Wasser Logistik GmbH
Vielbecker Weg
23936 Grevesmühlen
Sie erreichen diese Firma unter
Tel.: 03881 756490, Fax: 03881 757484
oder über E-Mail-Adresse: info@nwl-gvm.de
Stadtwerke (Bereitschaft) 0171 7119337

Ihre Stadtwerke
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Rückmeldung

Ich/Wir nehme/n an der Informationsveranstaltung am 

..................... teil.

Verein, Name, Tel. ggf. E-Mail:

.......................................................................................................

.......................................................................................................

.......................................................................................................

.......................................................................................................

mit ............ Personen
Bitte bis 14 Tage vor der Veranstaltung zurücksenden, mai-
len oder faxen.

Kontakt:
Telefon 038847 459898 (Frau Mitter)
Fax 038852 51211
doreen.mitter@internationaler-bund.de
oder
Telefon 03871 7221601 (Frau Kühne)
Fax 03871 722771601
Baerbel.Kuehne@kreis-lup.de

Einladung an alle Jagdgenossen  
in der Gemarkung Witzin
Hiermit lade ich alle Jagdgenossen der bejagdbaren Flächen in 
der Gemarkung Witzin
am Sonnabend, den 17. März 2018
um 18:00 Uhr
in der Gaststätte Gulbis in Witzin
recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes und Diskussion
3. Diskussion und Beschlussfassung zur Aufwandsentschädi-

gung des Vorstandes
4. Diskussion und Beschlussfassung über die Art und Weise 

der Auszahlung der Jagdpacht
5. Sonstiges
Im Anschluss laden wir Sie und ihre Partner wieder zum traditi-
onellen Wildbrettessen ein.

Mit freundlichem Gruß

Bruno Urbschat

Neukruger Weg 8 Witzin, d. 01.02.20018
19406 Witzin

Beratung zum Breitbandausbau

Sehr geehrte Sternbergerinnen 
und Sternberger,
Die WEMAG wird am 21.02.18 von 14:00 bis 
17:00 Uhr im Rathaus, Magistratszimmer zur 
Beratung hinsichtlich des Breitbandanschlus-
ses zur Verfügung stehen. Auch bei der Erstellung der Ver-
tragsunterlagen / Anträge soll Hilfestellung gegeben werden.

Mit freundlichen Grüßen

Armin Taubenheim
Bürgermeister

27. Wahlvorgang
28. Auswertung der Wahl
29. Konstituierung des neuen Vorstandes
30. Ergebnis der Konstituierung
31. Schlusswort des neuen Vorsitzenden

Die Jagdgenossenschaftsversammlung findet am 24.02.2018 
um 11.00 Uhr in Müsselmow Gasthof Zum Lindengarten statt.

Der Vorstand

Rentenberatung in Sternberg
Am 26.02.2018 findet in der Zeit von 14:00 bis 15:30 Uhr im 
ehem. Postgebäude (ehem. Bürgerbüro) der nächste Bera-
tungstermin zu Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung, 
zur Kontenklärung, Erwerbsminderungsrenten, Hinterbliebe-
nenrenten und zur Rentenantragsstellung statt.

Einladung zur Informationsveranstaltung  
für gemeinnützige Vereine
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie auch in diesem Jahr wieder zu den kostenfreien 
Informationsveranstaltungen, die einen Überblick über wichtige 
Fragen der Vereinsarbeit geben werden, recht herzlich einladen.
Die Veranstaltungen sollen Ihnen bei der Arbeit in den Vereinen 
und Verbänden neue Impulse geben. Eine lebendige und wehr-
hafte Demokratie braucht starke Vereine, Initiativen, Verbände 
und Kommunen, die für Zusammenhalt, Teilhabe und ein demo-
kratisches Miteinander einstehen können.
Mit dieser Veranstaltung soll unter anderem das bürgerschaft-
liche Engagement unterstützt und gefördert werden. Aus die-
sem Grund beteiligen sich an dieser Veranstaltung die „Ehren-
amtsstiftung MV - Stiftung für Ehrenamt und bürgerschaftliches 
Engagement in Mecklenburg-Vorpommern“, der Landkreis 
Ludwigslust-Parchim und die Partnerschaft für Demokratie Boi-
zenburg/Elbe-Lübtheen.

Alle Termine für das Jahr 2018 im Überblick:

Seminar „Die rechtlichen Grundlagen der Vorstandsarbeit“
Die Veranstaltungen finden statt:
am 27. Februar 2018
um 17:30 Uhr,
im Zinnhaus Parchim,
Lange Straße 24,
19370 Parchim

am 13. März 2018
um 17:30 Uhr,
im Rathaussaal,
Markt 2,
19395 Plau am See

am 06.11.2018
um 17:30 Uhr,
im Rathaussaal,
Markt 1,
19406 Sternberg

Seminar „Buchführung in gemeinnützigen Vereinen“
Die Veranstaltung findet statt:
am 06. März 2018
um 17:30 Uhr,
im Rathaussaal
Rathausplatz 1,
19303 Dömitz

Seminar „Satzung“
Die Veranstaltungen finden statt:
am 13. November 2018
um 17:30 Uhr,
im Rathaussaal
Lange Straße 28 - 32,
19230 Hagenow

am 22. November 2018
um 17:30 Uhr,
im Zebef
Alexandrienenplatz 1,
19288 Ludwigslust

Wir bitten um eine Rückmeldung bis 14 Tage vor Veranstal-
tungstermin.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Heidrun Dräger
Büroleiterin des Büros für
Chancengleichheit des
Landkreises Ludwigslust-Parchim

✂

✂
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Kompostlager Sternberg

Ab 03. März hat das Kompostlager der Stadt Sternberg in der 
Brüeler Chaussee hinter der Tankstelle wieder geöffnet: Mitt-
wochs von 14:00 – 17:00 Uhr sowie samstags von 08:00 – 12:00 
und 14:00 – 16:00 Uhr.
Die Stadt möchte darauf hinweisen, dass es dann wieder mög-
lich ist, den Grünschnitt bzw. -abfälle von privaten Haushalten zu 
entsorgen. Die Annahme in haushaltsüblichen Mengen (wie z.B. 
PKW-Anhänger) wird gewährleistet, gewerbliche Entsorgungen 
sind nicht zulässig.
Weiterhin bietet die Stadt Sternberg zu den Öffnungszeiten an, 
Mutterboden für privaten Gebrauch bereitzustellen. Die Beladung 

und der Transport sind durch die Selbstab-
holer abzusichern.
In Kobrow II bei REMONDIS kann eben-
falls immer dienstags 9:00 - 12:00 Uhr und 
donnerstags 12:00 – 17:00 Uhr kostenlos 
Grünabfälle abgegeben werden.

Sternberg, 01.02.2018

gez. Taubenheim
Bürgermeister

Hinweis: Satzungen und öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Sternberg und der Stadt Brüel werden auf den jeweiligen 
Internetseiten unter www.stadt-sternberg.de und www.stadt-brueel.de veröffentlicht.

Wasser - und Bodenverband 

“Warnow - Beke“ 
 Neukirchener Weg 27 18246 Jürgenshagen  038466-20240 / 20440 

 WBV_Warnow-Beke@t-online.de  038466-20143 

Wasser-und Bodenverband „Warnow-Beke“  Bankverbindung: Volks- und Raiffeisenbank e. G. 
Körperschaft des öffentlichen Rechts  IBAN: DE55 1406 1308 0003 0562 28 
Verbandsvorsteher: Michael Constien  BIC: GENODEF1GUE 

Gewässerschautermine   2018 

Die Gewässerschauen des Wasser- und Bodenverbandes „Warnow-Beke“ finden in diesem Jahr 

an den nachfolgenden Terminen statt. Bei den Schauen wird der Zustand der Gewässer und der 

wasserwirtschaftlichen Anlagen begutachtet und kurz- als auch mittelfristige 

Unterhaltungsmaßnahmen besprochen. Alle interessierten Bürger, betroffenen Anlieger, 

Landbewirtschafter und Behörden sind herzlich eingeladen. 

Schaubereich 1 Gemarkungen: Berendshagen, Brusow, Einhusen, Groß Gischow, Heiligenhagen, 

Jürgenshagen, Klein Gischow, Lüningshagen, Miekenhagen, Püschow, Pustohl, Radegast, 

Rederank, Reinshagen, Retschow, Satow, Satow Niederhagen, Satow Oberhagen, 

Schmadebeck, Sophienholz, Wokrent 

 Montag, 19. Februar 2018 - 08:00 Uhr – Parkplatz Verwaltungsgebäude Satow 

Schaubereich 2 Gemarkungen: Benitz, Bliesekow, Brookhusen, Buchholz, Clausdorf, Fahrenholz, Gorow, 

Groß Bölkow, Hanstorf, Hastorf, Hohen Luckow, Klein Bölkow, Klein Stove, Konow, 

Kritzmow, Matersen, Nienhusen, Stäbelow, Wilsen, Ziesendorf 

 Dienstag, 20. Februar 2018 - 08:00 Uhr - Parkplatz Feuerwehr Groß Bölkow 

Schaubereich 3 Gemarkungen: Glasin, Gnemern, Goldberg, Groß Tessin, Hermannshagen, Jabelitz, 

Käterhagen, Klein Sien, Moltenow, Moisall, Neu Bernitt, Passee, Strameuß, Ulrikenhof, 

Warnkenhagen 

 Mittwoch, 21. Februar 2018 - 08:00 Uhr - Büro APG Klein Sien 

Schaubereich 4 Gemarkungen: Bandow, Bernitt, Boldenstorf, Bröbberow, Groß Belitz, Groß Grenz, Hof 

Tatschow, Klein Belitz, Klein Grenz, Langen Trechow, Letschow, Neukirchen, Penzin, 

Reinstorf, Selow, Tatschow, Viezen 

 Donnerstag, 22. Februar 2018 - 08:00 Uhr - Schmiede Klein Belitz 

Schaubereich 5 Gemarkungen: Friedrichshof, Göldenitz, Kambs, Kassow, Mistorf, Niendorf, Oettelin, 

Passin, Schwaan, Rukieten, Vorbeck, Werle 

 Mittwoch, 07. März 2018 - 08:00 Uhr - Tankstelle Kassow 

Schaubereich 6 Gemarkungen: Bützow, Horst, Katelbogen, Kurzen Trechow, Neuendorf, Parkow, Rühn, 

Schlemmin, Steinhagen, Wolken 

 Montag, 26. Februar 2018 - 08:00 Uhr - MVA Griepentrog, Steinhagen 

Schaubereich 7 Gemarkungen: Baumgarten, Boitin, Buchenhof, Diedrichshof, Dreetz, Eickelberg, Eickhof, 

Groß Labenz, Grünenhagen, Klein und Groß Görnow, Klein und Groß Raden, Laase, 

Peetsch, Schependorf, Warnow, Wendorf, Zernin 

 Dienstag, 27. Februar 2018 - 09:00 Uhr - Gemeindezentrum Zernin 

Ihre Teilnahme bitte ich unter der Tel. 038466-20240 bzw. Email  WBV_Warnow-Beke@t-online.de 

mitzuteilen. 

Michael Constien, Verbandsvorsteher 

Wasser- und Bodenverband „Warnow – Beke“

Gewässerschautermine 2018

Die Gewässerschauen des Wasser- und Bodenverbandes „Warnow-Beke“ finden in diesem Jahr an den nachfolgenden Terminen 

statt. Bei den Schauen wird der Zustand der Gewässer und der wasserwirtschaftlichen Anlagen begutachtet und kurz- als auch 

mittelfristige Unterhaltungsmaßnahmen besprochen. Alle interessierten Bürger, betroffenen Anlieger, Landbewirtschafter und Be-

hörden sind herzlich eingeladen.

Schaubereich 1 Gemarkungen: Berendshagen, Brusow, Einhusen, Groß Gischow, Heiligenhagen, Jürgenshagen, Klein Gischow, 
Lüningshagen, Miekenhagen, Püschow, Pustohl, Radegast, Rederank, Reinshagen, Retschow, Satow, Satow Nie-
derhagen, Satow Oberhagen, Schmadebeck, Sophienholz, Wokrent
Montag, 19. Februar 2018 - 08:00 Uhr – 
Parkplatz Verwaltungsgebäude Satow

Schaubereich 2 Gemarkungen: Benitz, Bliesekow, Brookhusen, Buchholz, Clausdorf, Fahrenholz, Gorow, Groß Bölkow, Hanstorf, 
Hastorf, Hohen Luckow, Klein Bölkow, Klein Stove, Konow, Kritzmow, Matersen, Nienhusen, Stäbelow, Wilsen, 
Ziesendorf
Dienstag, 20. Februar 2018 - 08:00 Uhr - 
Parkplatz Feuerwehr Groß Bölkow

Schaubereich 3 Gemarkungen: Glasin, Gnemern, Goldberg, Groß Tessin, Hermannshagen, Jabelitz, Käterhagen, Klein Sien, Mol-
tenow, Moisall, Neu Bernitt, Passee, Strameuß, Ulrikenhof, Warnkenhagen
Mittwoch, 21. Februar 2018 - 08:00 Uhr - 
Büro APG Klein Sien

Schaubereich 4 Gemarkungen: Bandow, Bernitt, Boldenstorf, Bröbberow, Groß Belitz, Groß Grenz, Hof Tatschow, Klein Belitz, 
Klein Grenz, Langen Trechow, Letschow, Neukirchen, Penzin, Reinstorf, Selow, Tatschow, Viezen
Donnerstag, 22. Februar 2018 - 08:00 Uhr - Schmiede Klein Belitz

Schaubereich 5 Gemarkungen: Friedrichshof, Göldenitz, Kambs, Kassow, Mistorf, Niendorf, Oettelin, Passin, Schwaan, Rukieten, 
Vorbeck, Werle
Mittwoch, 07. März 2018 - 08:00 Uhr - 
Tankstelle Kassow

Schaubereich 6 Gemarkungen: Bützow, Horst, Katelbogen, Kurzen Trechow, Neuendorf, Parkow, Rühn, Schlemmin, Steinhagen, 
Wolken
Montag, 26. Februar 2018 - 08:00 Uhr - MVA Griepentrog, Steinhagen

Schaubereich 7 Gemarkungen: Baumgarten, Boitin, Buchenhof, Diedrichshof, Dreetz, Eickelberg, Eickhof, Groß Labenz, Grünen-
hagen, Klein und Groß Görnow, Klein und Groß Raden, Laase, Peetsch, Schependorf, Warnow, Wendorf, Zernin
Dienstag, 27. Februar 2018 - 09:00 Uhr - 
Gemeindezentrum Zernin

Ihre Teilnahme bitte ich unter der Tel. 038466-20240 bzw. Email WBV_Warnow-Beke@t-online.de mitzuteilen.

Michael Constien, Verbandsvorsteher

Gemeinde Kuhlen-Wendorf

- Der Bürgermeister -
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1. Nachtragshaushaltsatzung der Gemeinde Blankenberg für die Haushaltsjahre 2017 und 2018
Aufgrund des § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 12.12.2017 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Nachtragshaushaltsplan für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 wird

gegenüber
bisher
EUR

erhöht
um

EUR

vermindert
um

EUR

nunmehr
auf

EUR
2017 2018 2017 2018 2017 2018 2017 2018

1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen 

Erträge
406.700 423.600 0 6.300 4.400 6.600 402.300 423.300

der Gesamtbetrag der ordentlichen 
Aufwendungen

454.500 434.900 25.200 40.400 6.900 15.500 472.800 459.800

der Saldo der der ordentlichen Erträge 
und Aufwendungen

-47.800 -11.300 -25.200 -34.100 -2.500 -8.900 -70.500 -36.500

b) der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Erträge

0 0 0 0 0 0 0 0

der Gesamtbetrag der 
außerordentlichen Aufwendungen

0 0 0 0 0 0 0 0

der Saldo der der außerordentlichen 
Erträge und Aufwendungen

0 0 0 0 0 0 0 0

c) das Jahresergebnis vor der 
Veränderung der Rücklagen

-47.800 -11.300 -25.200 -34.100 -2.500 -8.900 -70.500 -36.500

die Einstellung in Rücklagen 0 0 0 0 0 0 0 0
die Entnahmen aus Rücklagen 24.000 9.800 0 6.000 9.500 0 14.500 15.800
das Jahresergebnis nach Veränderung 
der Rücklagen

-23.800 -1.500 -25.200 -28.100 7.000 -8.900 -56.000 -20.700

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen 335.600 350.400 0 4.200 4.400 6.600 331.200 348.000

die ordentlichen Auszahlungen 361.500 341.200 2.100 13.300 6.900 15.500 356.700 339.000
der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen

-25.900 9.200 -2.100 -9.100 -2.500 -8.900 -25.500 9.000

b) die außerordentlichen Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0
die außerordentlichen Auszahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0
der Saldo der außerordentlichen 
Ein- und Auszahlungen

0 0 0 0 0 0 0 0

c) die Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit

95.200 5.700 6.200 161.700 0 0 101.400 167.400

die Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit

103.900 500 0 182.500 400 400 103.500 182.600

der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit

-8.700 5.200 6.200 -20.800 -400 -400 -2.100 -15.200

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit(Veränderu
ng der liquiden Mittel und der Kredite 
zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit)

-34.600 14.400 4.100 -29.900 -2.900 -9.300 -27.600 -6.200

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt(unverändert)

von bisher 30.000 EUR in 2017 auf 30.000 EUR
30.000 EUR in 2018 auf 30.000 EUR

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für Realsteuer werden wie folgt festgesetzt:

2017 2018 2017 2018
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftlichen Flächen

(Grundsteuer A) von bisher 316 v. H. von bisher 316 v. H. auf 316 v. H. auf 327 v. H.
b) für die Grundstücke

(Grundsteuer B) von bisher 380 v. H. von bisher 380 v. H. auf 385 v. H. auf 400 v. H.
2. Gewerbesteuer von bisher 350 v. H. von bisher 350 v. H. auf 350 v. H. auf 370 v. H.
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§ 7
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan
(unverändert)
Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesen Stellen beträgt bisher 0,69 Vollzeitäquivalente (VzÄ) (2017) und 0,69 
VzÄ (2018) und nunmehr 0,69 VzÄ (2017) und 0,69 VzÄ (2018).

§ 8
Eigenkapital

bisher
EUR

nunmehr
EUR

Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug 1.388.864 1.374.243
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 1.368.558 1.351.311
und zum 31.12. des Haushaltjahres 2017 1.325.958 1.292.296
sowie zum 31.12. des Haushaltjahres 2018 1.320.358 1.268.555
§ 8
weitere Vorschriften
8.1. Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung

Die Gemeindevertretung hat gemäß § 48 Abs. 2 Ziffer 2 KV M-V eine Nachtragssatzung zu erlassen, wenn
a. sich zeigt, dass trotz Ausnutzung jeder Sparmöglichkeit im Ergebnishaushalt ein erheblicher Fehlbetrag entstehen oder 

ein bereits ausgewiesener Fehlbetrag sich wesentlich erhöhen wird,
b. sich zeigt, dass im Finanzhaushalt der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen in erhebli-

chem Umfang nicht ausreicht, um die Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung von Krediten für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen zu decken oder eine bereits bestehende Deckungslücke sich wesentlich erhöhen wird,

c. im Ergebnishaushalt bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Aufwendungen bei einzelnen Aufwandspositionen in 
einem Verhältnis zu den Gesamtaufwendungen in erheblichen Umfang getätigt werden sollen oder müssen; entspre-
chendes gilt im Finanzhaushalt für Auszahlungen,

d. bisher nicht veranschlagte Auszahlungen für Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen geleistet werden 
sollen,

e. Beamte oder Arbeitnehmer eingestellt, befördert oder in eine höhere Entgeltgruppe eingestuft werden sollen und der 
Stellenplan die entsprechenden Stellen nicht enthält.

1. Erheblich im Sinne des § 48 Abs. 3 Nr. 1 bis 4 KV sind Beträge von mehr als 50.000,00 €.

8.2. Entscheidungen zu über und außerplanmäßigen Ausgaben
Die Entscheidung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben wird durch die Gemeindevertretung getroffen, wenn sie die in 
der Hauptsatzung der Gemeinde festgelegten Wertgrenzen für die Entscheidung des Bürgermeisters übersteigt.

8.3. Haushaltsvermerke zur Deckungsfähigkeit
8.3.1. Von der grundsätzlichen gegenseitigen Deckungsfähigkeit der Ansätze für Aufwendungen innerhalb eines Teilhaushalts 

– entsprechend auch der Ansätze Auszahlungen im Teilfinanzhaushalt - gemäß § 14 Abs. 1 GemHVO-Doppik sind ausge-
nommen
• DK 0001 die Personalaufwendungen der Kontengruppe 50
• DK 0002 die Aufwendungen für die Unterhaltung des Vermögens der Kontengruppe 52
• DK 0003 die Aufwendungen für die Bewirtschaftung des Vermögens
• DK 0005 Versicherungen
• DK 0009 Abschreibungen
• DK 0051 Bauhof
Innerhalb dieser Deckungskreise sind die Aufwendungen gegenseitig deckungsfähig.

8.3.2 Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-Doppik werden die Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teil-
haushaltes jeweils für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

8.3.3 Gemäß § 14 Abs. 4 GemHVO-Doppik werden die Ansätze für ordentliche Auszahlungen zugunsten von Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit desselben Teilhaushaltes jeweils für einseitig deckungsfähig erklärt. Sofern die Deckungsfähigkeit in 
Anspruch genommen wird, vermindert sich der Ansatz für die korrespondierenden Aufwendungen.

8.3.4 Gemäß § 13 Abs. 2 können Mehrerträge in folgenden Produktsachkonten folgende Aufwendungsansätze erhöhen:
• DK 0031 61100.60130000 und 61100.54310000/61200.57910000
• DK 0041 12300.44251000 und 12300.52330000

8.3.5 Gemäß § 14 Abs. GemHVO-Doppik werden Erträge/Einzahlungen aus Spenden für bestimmte Aufwendungen/Auszah-
lungen (Zweckbindung entsprechend Spendenvermerk) innerhalb eines Teilhaushaltes für deckungsfähig(unecht) erklärt.

8.4. Festlegung der Wertgrenze für die Einzeldarstellung der Ein- und Auszahlungen für Investitionsvorhaben
8.4.1. Gemäß § 4 Abs. 12 GemHVO-Doppik wird bestimmt, dass Ein- und Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-

rungsmaßnahmen oberhalb der Wertgrenze von 10.000 EUR für jede Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme im 
Teilhaushalt einzeln darzustellen sind. Unterhalb dieser Wertgrenze erfolgt die Darstellung der Ein- und Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in jedem Teilhaushalt insgesamt.

8.5 Übertragbarkeit
Ansätze für ordentliche Aufwendungen und für ordentliche Auszahlungen eines Teilhaushaltes werden für übertragbar 
erklärt, soweit hinsichtlich der Ansätze im laufenden Haushaltsjahr bereits rechtliche Verpflichtungen eingegangen wur-
den oder sie in sonstiger Weise gebunden sind. Darüber hinaus können Ansätze für Instandhaltungsmaßnahmen durch 
Haushaltsvermerk für ganz oder teilweise übertragbar erklärt werden ohne Haushaltsausgleich im Haushaltsfolgejahr. Im 
Übrigen gelten die Festlegungen in der GemHVO-Doppik § 15.

8.6 Kreditaufnahmen und Umschuldungen
Die Entscheidung über die günstigste Kreditaufnahme oder Umschuldung trifft der Bürgermeister und der Kämmereiamts-
leiter.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 25.01.2018 erteilt.
Blankenberg,den 30.01.2018

Schulz
Bürgermeister
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II. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
§ 14 Abs. 1 bis 3 FlurbG
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersicht-
lich sind, die aber zur Beteiligung am Freiwilligen Land-
tauschverfahren berechtigen, werden aufgefordert, diese 
Rechte innerhalb von drei Monaten - gerechnet vom ersten 
Tage dieser Bekanntmachung - bei der Flurbereinigungs-
behörde Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Westmecklenburg (Bleicherufer 13, 19053 Schwerin) anzu-
melden.
Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurbereinigungs-
behörde innerhalb einer von dieser zu setzenden Frist  
nachzuweisen. Werden Rechte erst nach Ablauf der  
vorbezeichneten Fristen angemeldet oder nachgewie-
sen, so kann die Flurbereinigungsbehörde Staatliches  
Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg 
die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten  
lassen.
Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss 
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fris-
tablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 
demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss zur Anordnung eines Freiwilligen 
Landtausches kann innerhalb eines Monats nach Bekannt- 
gabe Widerspruch beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft  
und Umwelt Westmecklenburg, Sitz Schwerin erhoben  
werden.

Im Auftrag
gez. A. Winkelmann
Leiterin der Abteilung Integrierte ländliche Entwicklung

Ausfertigungsvermerk:
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein und wurde 
zum Zwecke der Bekanntgabe erstellt.

Ausgefertigt:
Schwerin, 30.01.2018
Im Auftrag
gez. Stadie → (LS)

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2017/2018 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die 
nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen Genehmigungen wur-
den am 25.01.2018 durch Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
vom 12.01.2018 bis 16.01.2018 (Wochentag, Datum) von 09:00 
bis 12:00 Uhr, im Rathaus, Zimmer 24 öffentlich aus.

Sternberg, den 30.01.2018

Öffentliche Bekanntmachung  
für die Gemeinden Sternberg und Borkow
Staatliches Amt für Landwirtschaft
und Umwelt Westmecklenburg
- Flurbereinigungsbehörde –
Bleicherufer 13
19053 Schwerin

Freiwilliger Landtausch „Zülow I“
Landkreis Ludwigslust-Parchim
Gemeinden Sternberg, Borkow

Aktenzeichen: 5433.2-76-6354
(bitte bei Schriftverkehr angegeben)
 Schwerin, 30.01.2018

Ausfertigung

Öffentliche Bekanntmachung für die Gemeinden 
Sternberg und Borkow

Anordnungsbeschluss mit der Aufforderung 
zur Anmeldung unbekannter Rechte
I. a) Anordnungsbeschluss

Mit diesem Beschluss wird der Freiwillige Landtausch Zülow 
I, Gemeinden Sternberg und Borkow, Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim nach § 103c Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) angeordnet.
Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen nachfolgende 
Flurstücke:
Gemeinde: Sternberg
Gemarkung: Zülow
Flur: 1
Flurstücke: 5/1, 111, 112, 114, 115, 122, 123, 125, 126, 

127, 129, 130, 133, 140, 141, 142, 143, 145, 
146, 148, 150, 151, 153, 156, 157, 158, 159, 
160, 161/1, 176/4, 203/1, 203/2, 221, 222, 224, 
227, 229, 235/1, 237, 244, 245, 246, 254, 275, 
276, 277, 278, 280, 281, 283, 324/1, 324/2, 
326/1, 326/2, 327/1, 327/2, 329, 332, 333

Gemarkung: Gägelow
Flur: 1
Flurstück: 1/1
Gemeinde: Borkow
Gemarkung: Rothen
Flur: 1
Flurstück: 206/1
Das Verfahrensgebiet umfasst nach dem Liegenschaftska-
taster 380.945 m². Die genaue Abgrenzung nach Flurstü-
cken kann im Bedarfsfall beim Staatlichen Amt für Land-
wirtschaft und Umwelt Westmecklenburg (Bleicherufer 13, 
19053 Schwerin) nach vorheriger Terminabsprache einge-
sehen werden.
Die Verfahrensflächen befinden sich (teilweise) im Flur-
neuordnungsverfahren Borkow. Dies betrifft das Flurstück 
206/1, Flur 1, Gemarkung Rothen.
b) Gründe
Der Freiwillige Landtausch dient überwiegend zum Zweck 
der Verbesserung der Agrarstruktur, beziehungsweise 
Forststruktur, dabei zur Schaffung und Erhaltung lebensfä-
higer, den jeweiligen Produktionsbedingungen angepasster 
landwirtschaftlicher Betriebe.
Die Tauschpartner haben die Durchführung des Freiwilli-
gen Landtausches beantragt und glaubhaft gemacht, dass 
er sich zeitnah verwirklichen lässt. Er wird hiermit nach  
§§ 103a ff. FlurbG angeordnet.

Bekanntmachung  
der Gemeinde Kuhlen-Wendorf

Durch das Ministerium für Inneres und Europa M-V wurde im 
Jahr 2014 darauf aufmerksam gemacht, dass mit der techni-
schen Entwicklung doppelte Straßennamen innerhalb einer 
Gemeinde mit mehreren Ortsteilen immer mehr zum Problem 
werden.
Grundsätzlich ist eine Adressierung unter Angabe des Ortsteils 
in der Postanschrift nach dem Gemeindenamen geeignet, eine 
eindeutige Zuordnung zu gewährleisten. Allerdings ist nicht aus-
schießlich davon auszugehen, dass Dritte neben dem amtlichen 
Gemeindenamen für eine eindeutige Zuordnung die Ortsteilna-
men verwenden. Maßgeblich ist aufgrund des gemeindlichen 
Namensschutzes nach § 12 BGB der amtliche Gemeindename. 
Dies gilt besonders für kommunale Aufgabenträger und staat-
liche Einrichtungen. Betroffen sind vornehmlich Logistikunter-
nehmen und die Deutsche Post.
Unabhängig von postalischen Belangen sind eindeutige Adres-
sen auch für andere Institutionen des öffentlichen Lebens von 
erheblicher Bedeutung. Vermehrt sind Probleme bei der Alar-
mierung von Rettungskräften aufgetreten. Insbesondere die 
Polizei, die Rettungsdienste und auch der Brand- und Katastro-
phenschutz sind auf eindeutige Adressen angewiesen. Es kann 
nicht mehr von einer allgemeinen Ortskenntnis der Helfer und 
Dienstleister ausgegangen werden.
In diesem Zusammenhang sind die Gemeinden aufgefordert, 
bei Dopplungen in den Gemeinden neue Straßenbezeichnun-
gen zu finden und durch Beschluß der Gemeindevertretung zu 
bestätigen.
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Gemeinde Kuhlen-Wendorf 

Straßennamensänderung – Ortsteil Nutteln
Straßenname 
vorher

Haus-Nr. alt Straßenname neu Haus-Nr. 
neu

Flur Flurstück Bemerkung

Zur Mickow 1a Zur Mickow 1 1 106/11
Zur Mickow Zur Mickow 3 1 106/8 106/9
Zur Mickow 1 Zur Mickow 5 1 104/11 104/12 104/4
Zur Mickow Zur Mickow 7 1 104/5
Zur Mickow Zur Mickow 9 1 102/4 Teilfläche mit 

möglicher Bebauung
Zur Mickow 4b Zur Mickow 11 1 102/1 mögliche Wohnbau-

flächen
Zur Mickow 4 Zur Mickow 13 1 100/1 100/2
Zur Mickow 4a Zur Mickow 15 99/1 99/2
Zur Mickow 9 Zur Mickow 17 1 97
Zur Mickow 15 Zur Mickow 19 1 96/1 96/3
Zur Mickow 8 Zur Mickow 21 1 85/2
Zur Mickow - Zur Mickow 22 1 85/6 Feriengrundstück
Zur Mickow - Zur Mickow 20 1 85/5 Feriengrundstück
Zur Mickow 8a Zur Mickow 18 1 85/4
Zur Mickow 7 Zur Mickow 16 1 72
Zur Mickow 6 Zur Mickow 14 1 71
Zur Mickow 5 Zur Mickow 10-12 1 70 Nr. 12 ist Reserve

Zur Mickow 3 Zur Mickow 8 1 65
Zur Mickow - Zur Mickow 6 1 65 Teilfläche für 

mögliche Bebauung 
aus Flurstück 65

Aufstellung Straßenumbenennung – Gemeinde Kuhlen Wendorf

Ortsteil Holzendorf
Dorfstraße - Am Klingenbarg,

Am Walde,
Zum Pfarrhof,

Teilweise Straßennamensänderung – es erfolgt eine Hausnum-
mernneuordnung
Ortsteil Zaschendorf
Dorfstraße - Am Torhaus,

Riechenberger Weg,
Am Kirchberg,
Zur Warnow,

Teilweise Straßennamensänderung – es erfolgt eine Hausnum-
mernneuordnung
Ortsteil Nutteln
Zur Mickow Eichenhöhe,
Nur eine Straßennamensänderung – es erfolgt nur eine Haus-
nummernneuordnung
Ortsteil Müsselmow
Dorfstraße - Müsselmower Straße,

Zum Heidensee,
Zum Schräg,

Teilweise Straßennamensänderung – es erfolgt eine Hausnum-
mernneuordnung

Ortsteil Tessin
Lindenallee - Lindenallee,

Zum Fichtenkopf,

Teilweise Straßennamensänderung – es erfolgt eine Hausnum-
mernneuordnung

Ortsteil Gustävel
Dorfstraße - Am Raden,

Am Speicher,
Zum Weinberg,
Am Hafen,
Am Pavillonsberg,

Teilweise Straßennamensänderung – es erfolgt eine Hausnum-
mernneuordnung

Ortsteil Kuhlen
Dorfstraße - Am Park,

Am Sportplatz,
Am Weidengrund,
Zum Samel-Moor,

Teilweise Straßennamensänderung – es erfolgt eine Hausnum-
mernneuordnung
Ortsteil Wendorf
Hauptstraße - Paul – Korf - Straße, Schloßallee
Dorfstraße - Am Mühlenbach,
Schulstraße - Zum Forsthof,
Teilweise Straßennamensänderung – es erfolgt eine Hausnum-
mernneuordnung

Steinstraße, Forsthof, An der Göwe, Sydoweg, Am Schloßpark 
bleiben bestehen

In Vorbereitung zu dieser Beschlußentscheidung wurden inner-
halb der Ortsteile, die betroffen sind, Einwohnerversammlungen 
geführt und Vorschläge durch die Einwohner aufgenommen. In 
Auswertung der eingegangenen Vorschläge und Hinweise der 
Einwohner wurden die in der Anlage befindlichen Straßenumbe-
nennungen für die Ortsteile Gustävel, Holzendorf, Kuhlen, Müs-
selmow, Nutteln, Tessin, Wendorf und Zaschendorf, vorbereitet.
Großenteils wurde eine Neuordnung der Hausnummerierungen 
erforderlich und neu geordnet.

Die Umbenennung der Straßenbezeichnungen wird nunmehr 
nach Beschluß der Gemeindevertretung Kobrow vom 06.04.2017 
für die Ortsteile Gustävel, Holzendorf, Kuhlen, Müsselmow, Nut-
teln, Tessin, Wendorf und Zaschendorf in den in der Anlage auf-
geführten tabellarischen Aufstellungen bekanntgegeben.
Sternberg (Kuhlen-Wendorf), 02.02.2018

Eckardt Meyer
Leiter BA
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Zur Mickow 2 Zur Mickow 4 1 64/2 Häberle Manfred
Zur Mickow 2 Zur Mickow 2 1 64/1 Häberle 

Annett,Geritz Torsten

Zur Mickow 10 Eichenhöhe 1 1 98

Feldweg 12 Feldweg 1 1 46/1 Reihenhaus
Feldweg 12 Feldweg 2 1 50/4 Reihenhaus
Feldweg 12 Feldweg 3 1 50/3 Reihenhaus
Feldweg 12a Feldweg 4 1 45 Reihenhaus
Feldweg 12a Feldweg 5 1 45 Teilfläche für 

mögliche Bebauung 
aus Flurstück 45

Feldweg - Feldweg 6 1 66/1 mögliche 
Wohnbauflächen

Feldweg - Feldweg 7 1 66/2 mögliche 
Wohnbauflächen

Feldweg - Feldweg 8 1 67 mögliche 
Wohnbauflächen

Feldweg 11 Feldweg 9 1 68 Teilfläche für 
mögliche Bebauung 
aus Flurstück 68

Feldweg 11 Feldweg 10 1 68

Die Flurstücke und Teilflächen, die als mögliche Wohnbaufläche angemerkt sind werden bei entsprechendem Bebauungsrecht 
bebaubar und erhalten somit eine Nummerierung für die Teilgrundstücke.
zusammengestellt:

E. Meyer
Bürgeramt

Gemeinde Kuhlen-Wendorf / Anlage 1
Straßennamensänderung – Ortsteil Tessin
Straßenname 
vorher

Haus-Nr. alt Straßenname neu Haus-Nr. 
neu

Flur Flurstück Bemerkung

Lindenallee 2 Lindenallee 2 1 141/2
Lindenallee 4c Lindenallee 4 1 142/1
Lindenallee 4 Lindenallee 6 1 142/2
Lindenallee 4b Lindenallee 8 1 142/3
Lindenallee 5 Lindenallee 10 1 140/2
Lindenallee - Lindenallee 12 1 48/2 Gemeinde/Löschteich
Lindenallee 12 Lindenallee 14 1 48/1; 49/2
Lindenallee 13 Lindenallee 16 1 49/1
Lindenallee - Lindenallee 18 50 mögliche 

Wohnbauflächen
Lindenallee 7 Lindenallee 20 1 52
Lindenallee 7a Lindenallee 22 1 51/4
Lindenallee 3a Lindenallee 1 1 143/2
Lindenallee 3 Lindenallee 3 1 143/1
Lindenallee - Lindenallee 5 1 46/1 Teilfläche mit 

möglicher Bebauung
Lindenallee 6 Lindenallee 7 1 47/1
Lindenallee - Lindenallee 9 1 47/1 Teilfläche mit 

möglicher Bebauung
Lindenallee 14 Lindenallee 11 1 44/1
Lindenallee - Lindenallee 13-17 1 → 42/2; 44/2; 44/3 mögliche 

Wohnbauflächen
Lindenallee 8 Lindenallee 21 1 32/4; 32/5
Lindenallee 9 Lindenallee 19 1 40/3; 41/2

Lindenallee - Zum Fichtenkopf 2 1 46/2
Lindenallee - Zum Fichtenkopf 4 1 46/3
Lindenallee 16 Zum Fichtenkopf 6 1 45/3; 46/4
Lindenallee 15 Zum Fichtenkopf 8 1 45/4
Ausbau 11 Zum Fichtenkopf 10 1 25/1; 45/5 Teilfläche mit 

möglicher Bebauung
Ausbau 11 Zum Fichtenkopf 12 1 25/1
Lindenallee - Zum Fichtenkopf 1-3 1 144 mögliche 

Wohnbauflächen

Die Flurstücke und Teilflächen, die als mögliche Wohnbaufläche angemerkt sind werden bei entsprechendem Bebauungsrecht 
bebaubar und erhalten somit eine Nummerierung für die Teilgrundstücke.
zusammengestellt:

E. Meyer
Bürgeramt
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Straßennamensänderung – Ortsteil Kuhlen

Straßenname 
vorher

Haus-Nr. alt Straßenname neu Haus-Nr. 
neu

Flur Flurstück Bemerkung

Dorfstraße 1 Zum Samel-Moor 1 1 171/3
Dorfstraße 2 Zum Samel-Moor 3 1 145/7
Dorfstraße 2 Zum Samel-Moor 5 1 145/6
Dorfstraße 6 Zum Samel-Moor 7 1 147/1
Dorfstraße 7 Zum Samel-Moor 9 1 148/2
Dorfstraße 8 Zum Samel-Moor 11 1 149/2
Dorfstraße - Zum Samel-Moor 13 1 150/5 mögliche 

Wohnbaufläche
Dorfstraße 11 Zum Samel-Moor 15 1 154/2
Dorfstraße - Zum Samel-Moor 17 1 154/3 Doppelhaushälfte
Dorfstraße 13 Zum Samel-Moor 19 1 154/12
Dorfstraße 14 Zum Samel-Moor 21 1 154/5
Dorfstraße 15 Zum Samel-Moor 23 1 154/6
Dorfstraße 15a Zum Samel-Moor 25 1 154/7
Dorfstraße 16 Zum Samel-Moor 27 1 154/8
Dorfstraße 39 Zum Samel-Moor 31 1 54/5; 54/25; 54/29
Dorfstraße 38 Zum Samel-Moor 33 1 54/4; 54/24; 54/28
Dorfstraße 37 Zum Samel-Moor 35 1 54/3; 54/23; 54/27
Dorfstraße 19 Zum Samel-Moor 37 1 51/4
Dorfstraße 20 Zum Samel-Moor 39 1 51/3

Dorfstraße 4 Zum Samel-Moor 2 1 167/5
Dorfstraße 3 Zum Samel-Moor 4 1 167/4, 169/1 Gemeindehaus
Dorfstraße 5 Zum Samel-Moor 6 1 167/2
Dorfstraße - Zum Samel-Moor 8-10 163/1 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße 9 Zum Samel-Moor 12 1 162/8
Dorfstraße 10 Zum Samel-Moor 14 1 162/6
Dorfstraße 10a Zum Samel-Moor 16 1 162/5
Dorfstraße 12 Zum Samel-Moor 18 1 162/3
Dorfstraße 12 Zum Samel-Moor 20 1 162/4
Dorfstraße 24 Zum Samel-Moor 22 1 158/1
Dorfstraße 24a Zum Samel-Moor 24 1 158/2, 156/8
Dorfstraße 27 Zum Samel-Moor 26 1 156/2,156/4, 156/9
Dorfstraße 28 Zum Samel-Moor 28 1 156/1, 156/10
Dorfstraße 25 Zum Samel-Moor 30 1 36/6, 37/1
Dorfstraße 18 Zum Samel-Moor 32 1 36/7, 38/2

18a Zum Samel-Moor 34 1 38/1
Dorfstraße 36 Zum Samel-Moor 36 1 39/5, 39/12
Dorfstraße 35a Zum Samel-Moor 38 1 39/8, 39/10
Dorfstraße 35 Zum Samel-Moor 40 1 39/14, 39/15
Dorfstraße 29 Zum Samel-Moor 42 1 39/1, 39/9

Weg zur Rinderanlage 33 Am Weidengrund 2 1 36/7, 36/9
Weg zur Rinderanlage 32 Am Weidengrund 4 1 36/1, 36/4, 36/5
Weg zur Rinderanlage 17 Am Weidengrund 6 1 35/1
Weg zur Rinderanlage 17 Am Weidengrund 8 1 35/2

Am Park - Am Park 25 1 144 mögliche 
Wohnbauflächen

Am Park 26 Am Park 26 1 138/1 142/1 142/4 143/1 Altbestand bleibt 
erhalten

Am Park 27 Am Park 27 1 138/5 142/3 Altbestand bleibt 
erhalten

Dorfstraße 31 Am Sportplatz 1 1 150/3, 152/4
Dorfstraße 30 Am Sportplatz 3 1 150/2, 152/1
Am Sportplatz 21 Am Sportplatz 5 1 52/8, 59/5, 59/13
Am Sportplatz 21a Am Sportplatz 7 1 59/6, 59/15
Am Sportplatz 25 Am Sportplatz 9 1 59/17
Am Sportplatz - Am Sportplatz 11 1 59/18 Spielplatz
Dorfstraße 40 Am Sportplatz 2 1 54/13, 54/14, 54/19
Dorfstraße 41 Am Sportplatz 4 1 54/8, 54/15
Am Sportplatz 20 Am Sportplatz 6 1 54/22, 59/3
Am Sportplatz - Am Sportplatz 8 1 54/30, 59/9 Gemeinde K-W
Am Sportplatz 22 Am Sportplatz 10 1 59/18 mögliche 

Wohnbaufläche
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Am Sportplatz 23 Am Sportplatz 12 1 59/18 mögliche 
Wohnbaufläche

Am Sportplatz 24 Am Sportplatz 14 1 59/18 mögliche 
Wohnbaufläche

Dorfstraße Am Sportplatz 1

Die Flurstücke und Teilflächen, die als mögliche Wohnbaufläche angemerkt sind werden bei entsprechendem Bebauungsrecht 
bebaubar und erhalten somit eine Nummerierung für die Teilgrundstücke.
zusammengestellt:

E. Meyer
Bürgeramt

Gemeinde Kuhlen-Wendorf / Anlage 1

Straßennamensänderung – Ortsteil Müsselmow
Straßenname vorher Haus-Nr. alt Straßenname neu Haus-Nr. 

neu
Flur Flurstück Bemerkung

Dorfstraße - Müsselmower Straße 15 1 140 Turmspeicher
Dorfstraße - Müsselmower Straße 17 1 139 Turmspeicher
Dorfstraße - Müsselmower Straße 19 1 38 Kirche
Dorfstraße 1 Müsselmower Straße 21 1 138
Dorfstraße 2 Müsselmower Straße 23 1 137
Dorfstraße 3 Müsselmower Straße 25 1 129
Dorfstraße 4 Müsselmower Straße 27 1 128/2
Dorfstraße 4 Müsselmower Straße 29 1 128/1 Teilfläche mit 

möglicher 
Bebauung

Dorfstraße 5 Müsselmower Straße 31 1 124/1
Dorfstraße 6 Müsselmower Straße 33 1 123/3
Dorfstraße - Müsselmower Straße 35 1 123/2 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße 7 Müsselmower Straße 37 1 125
Dorfstraße 7a Müsselmower Straße 39 1 126
Dorfstraße 8 Müsselmower Straße 54 2 44/1,44/2
Dorfstraße - Müsselmower Straße 50 2 44/14 Gemeinde/Löschteich
Dorfstraße 8b Müsselmower Straße 48 2 44/9
Dorfstraße 8c Müsselmower Straße 46 2 44/10
Dorfstraße 8d Müsselmower Straße 44 2 44/8
Dorfstraße 8e Müsselmower Straße 52 2 44/15
Dorfstraße 9 Müsselmower Straße 56 2 44/4

Dorfstraße 8a Zum Schräg 1 2 44/7
Dorfstraße 10 Zum Schräg 8 2 22/3,22/5
Dorfstraße 10a Zum Schräg 6 1 122/2
Dorfstraße 11 Zum Schräg 4 1 122/1
Dorfstraße 12 Zum Schräg 2 1 121/1

Dorfstraße 13a Müsselmower Straße 40 1 120
Dorfstraße 13 Müsselmower Straße 38 1 119
Dorfstraße 14 Müsselmower Straße 36 1 118/4
Dorfstraße 15 Müsselmower Straße 34 1 117/1
Dorfstraße 16 Müsselmower Straße 32 1 116
Dorfstraße - Müsselmower Straße 1 115/1 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße 17 Müsselmower Straße 28 1 115/3
Dorfstraße 18 Müsselmower Straße 26 1 115/4
Dorfstraße 19 Müsselmower Straße 24 1 114/1
Dorfstraße 31 Müsselmower Straße 22 1 113
Dorfstraße 20 Müsselmower Straße 20 1 144/3
Dorfstraße 20 Müsselmower Straße 16 1 144/1 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße 20b Müsselmower Straße 13 1 143
Dorfstraße - Müsselmower Straße 11 1 148 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße 21 Müsselmower Straße 9 1 147
Dorfstraße - Müsselmower Straße 7 1 146 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße - Müsselmower Straße 1-5 1 106/5 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße 22 Müsselmower Straße 14 1 145/1
Dorfstraße 24 Müsselmower Straße 2 1 107/1
Dorfstraße - Müsselmower Straße 4 1 108
Dorfstraße - Müsselmower Straße 6 1 109
Dorfstraße - Müsselmower Straße 8 1 110
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Dorfstraße 23 Müsselmower Straße 10 1 111
Dorfstraße - Müsselmower Straße 12 1 112/1 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße Müsselmower Straße 1 mögliche 

Wohnbauflächen
Straße nach
Zaschendorf

Zum Heidensee 1 für einer möglichen 
Erweiterung des 
Baurechtes erhält 
dieser Weg eine 
neue Bezeichnung

Die Flurstücke und Teilflächen, die als mögliche Wohnbaufläche angemerkt sind werden bei entsprechendem Bebauungsrecht 
bebaubar und erhalten somit eine Nummerierung für die Teilgrundstücke.
zusammengestellt:

E. Meyer
Bürgeramt

Gemeinde Kuhlen-Wendorf / Anlage 1

Straßennamensänderung – Ortsteil Holzendorf
Straßenname vorher Haus-Nr. alt Straßenname neu Haus-Nr. 

neu
Flur Flurstück Bemerkung

Dorfstraße Am Walde 1 1 91/3,89/1,88/1 Schafstall
Dorfstraße 6 Am Walde 3 1 163/1
Dorfstraße 7 Am Walde 2 1 86/1
Dorfstraße 9 Am Walde 4 1 77/1, 77/4
Dorfstraße 10 Am Walde 5 1 59/1
Dorfstraße 11 Am Walde 6 1 69/5, 69/6

Dorfstraße - Zum Pfarrhof 16 1 95 Feierhalle und 
Friedhof

Dorfstraße - Zum Pfarrhof 14 1 96/1 Dorfkirche
Dorfstraße 1 Zum Pfarrhof 12 1 97/4
Dorfstraße 2 Zum Pfarrhof 10 1 97/1
Dorfstraße 3a Zum Pfarrhof 8 1
Dorfstraße 3 Zum Pfarrhof 6 1
Dorfstraße 4 Zum Pfarrhof 4 1 19
Dorfstraße 4 Zum Pfarrhof 2 1 17/1
Dorfstraße 5 Zum Pfarrhof 1 1 91/1
Dorfstraße

Dorfstraße 8 Am Klingenberg 1 1 32/5

Dorfstraße - Zum Pfarrhof 3 1 93/10 mögliche 
Wohnbaufläche

Dorfstraße 4c Zum Pfarrhof 5 1 93/4, 93/9
Dorfstraße 4b Zum Pfarrhof 7 1 93/3, 93/12
Dorfstraße 4a Zum Pfarrhof 9 1 93/1
Dorfstraße 4b Zum Pfarrhof 11 1 93/13 Teilfläche als mögli-

che Wohnbauflächen
Dorfstraße 12 Zum Pfarrhof 13 1 93/6 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße 12 Zum Pfarrhof 15 1 94/2

Die Teilflächen der Flurstücke 93/6, 93/10, 93/13 sind als Wohnbaufläche nutzbar und bei entsprechendem Bebauungsrecht bebau-
bar und erhalten somit eine Nummerierung für die Teilgrundstücke.
zusammengestellt:

E. Meyer
Bürgeramt

Gemeinde Kuhlen-Wendorf / Anlage 1

Straßennamensänderung – Ortsteil Zaschendorf
Straßenname vorher Haus-Nr. alt Straßenname neu Haus-Nr. 

neu
Flur Flurstück Bemerkung

Zur Warnow 1 Zur Warnow 1 1 40
Zur Warnow 2 Zur Warnow 2 1 90
Zur Warnow 3 Zur Warnow 3 1 39
Zur Warnow 18 Zur Warnow 4 1 91/1
Zur Warnow 3a Zur Warnow 5 1 38/4 38/5
Zur Warnow Zur Warnow 6 1 92/2 mögliche 

Wohnbauflächen
Zur Warnow 5 Zur Warnow 7 1 38/2
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Ausbau 9 Riechenberger Weg 1 1 38/6
Ausbau 10 Riechenberger Weg 3 1 37/1
Ausbau 11 Riechenberger Weg 5 1 37/2
Ausbau Riechenberger Weg 7 1 37/3
Ausbau Riechenberger Weg 9 1 36 mögliche 

Wohnbaufläche
Ausbau Riechenberger Weg 11 1 34 mögliche 

Wohnbaufläche
Ausbau 2 Riechenberger Weg 13 1 33/2
Ausbau 4 Riechenberger Weg 15 1 33/1
Ausbau Riechenberger Weg 17 1 32/2 mögliche 

Wohnbaufläche
Ausbau 5 Riechenberger Weg 19 1 31
Ausbau Riechenberger Weg 18 1 30 mögliche 

Wohnbaufläche
Ausbau 6 Riechenberger Weg 16 1 29
Ausbau Riechenberger Weg 14 1 28 mögliche 

Wohnbaufläche
Ausbau Riechenberger Weg 12 1 27/2 mögliche 

Wohnbaufläche
Ausbau Riechenberger Weg 10 1 26 mögliche 

Wohnbaufläche
Ausbau Riechenberger Weg 4-8 1 175/2 Teilfläche als mögliche 

Wohnbauflächen
Ausbau 7 Riechenberger Weg 2 1 175/1

Dorfstraße Am Torhaus 1 1 171/1 mögliche 
Wohnbauflächen

Dorfstraße Am Torhaus 3 1 170 mögliche 
Wohnbauflächen

Dorfstraße Am Torhaus 5 168 mögliche 
Wohnbauflächen

Dorfstraße 8 Am Torhaus 7 167
Dorfstraße 9 Am Torhaus 9 166
Dorfstraße Am Torhaus 11 165 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße Am Torhaus 13 164 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße 12 Am Torhaus 14 163/4
Dorfstraße 12a Am Torhaus 12 162
Dorfstraße 12b Am Torhaus 10 161
Dorfstraße 10a Am Torhaus 8 160
Dorfstraße 10 Am Torhaus 6 159
Dorfstraße Am Torhaus 4 158 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße 11 Am Torhaus 2 156 157

Dorfstraße - Am Kirchberg 1 155 mögliche 
Wohnbauflächen

Dorfstraße 13 Am Kirchberg 3 154
Dorfstraße 13a Am Kirchberg 5 150
Dorfstraße 15 Am Kirchberg 7 149
Dorfstraße 15 Am Kirchberg 9 148
Dorfstraße 16 Am Kirchberg 11 144/1
Dorfstraße 17 Am Kirchberg 13 144/2 143
Dorfstraße 19 Am Kirchberg 15 140
Dorfstraße - Am Kirchberg 14 141 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße - Am Kirchberg 12 142 mögliche 

Wohnbauflächen
Dorfstraße 16 Am Kirchberg 10 145
Dorfstraße 16 Am Kirchberg 8 146/2
Dorfstraße 14a Am Kirchberg 6 147
Dorfstraße 14 Am Kirchberg 4 151
Dorfstraße - Am Kirchberg 2 152 153 Kirchengelände / 

Friedhof
Dorfstraße

Die Flurstücke und Teilflächen, die als mögliche Wohnbaufläche angemerkt sind werden bei entsprechendem Bebauungsrecht 
bebaubar und erhalten somit eine Nummerierung für die Teilgrundstücke.

zusammengestellt:

E. Meyer

Bürgeramt
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Straßennamensänderung - Ortsteil Wendorf

Straßenname 
vorher

Haus-Nr. alt Straßenname neu Haus-Nr. neu Flur Flurstück Bemerkung

Schulstraße 39 Zum Forsthof 1 1 422/13 Teilfläche für mögliche 
Bebauung

Schulstraße - Zum Forsthof 3 1 422/6
Schulstraße 32 Zum Forsthof 5 1 422/3, 422/4, 422/8
Schulstraße 32 Zum Forsthof 7 1 421/4, 421/6
Schulstraße 32a Zum Forsthof 9 1 347/28
Schulstraße 31 Zum Forsthof 11 1 347/6, 347/16 Doppelhaushälfte
Schulstraße 31 Zum Forsthof 13 1 347/7, 347/36 Doppelhaushälfte
Schulstraße 31b Zum Forsthof 15 1 347/4, 347/23 Doppelhaushälfte
Schulstraße 31a Zum Forsthof 17 1 347/3, 347/24 Doppelhaushälfte
Schulstraße 36 Zum Forsthof 2 1 346/1
Schulstraße 35 Zum Forsthof 4 1 347/9 Doppelhaushälfte
Schulstraße 35 Zum Forsthof 6 1 347/10 Doppelhaushälfte
Schulstraße 34 Zum Forsthof 8 1 347/11 Doppelhaushälfte
Schulstraße 34 Zum Forsthof 10 1 347/12 Doppelhaushälfte
Schulstraße 33 Zum Forsthof 12 1 347/13 Doppelhaushälfte
Schulstraße 33a Zum Forsthof 14 1 347/14 Doppelhaushälfte
Schulstraße 31e Zum Forsthof 16 1 347/17
Schulstraße 31c Zum Forsthof 18 1 347/21
Schulstraße 31d Zum Forsthof 20 1 347/27, 347/35
Schulstraße - Zum Forsthof 22 1 347/33 Garten, 

mögliche Wohnbaufläche
1

Steinstraße 39 Steinstraße 2 1 346/8, 346/20
Steinstraße 36 Steinstraße 4 1 346/13 Wohnblock
Steinstraße 37 Steinstraße 6 1 346/13 Wohnblock
Steinstraße - Steinstraße 1 1 346/17 Grünfläche, mögliche 

Wohnbauflächen
Steinstraße 31 Steinstraße 3 1 346/15, 347/30 Wohnblock
Steinstraße 30 Steinstraße 5 346/15, 347/30 Wohnblock
Steinstraße 29 Steinstraße 7 1 346/15, 347/30 Wohnblock
Steinstraße 28 Steinstraße 9 1 346/15, 347/30 Wohnblock
Steinstraße 27 Steinstraße 11 1 346/15, 347/30 Wohnblock

An der Göwe - An der Göwe 2 1 243/2 Garten
An der Göwe 5 An der Göwe 4 1 243/1
An der Göwe 1 An der Göwe 6 1 244/5, 16/5, 16/10
An der Göwe 2 An der Göwe 8 1 14/10, 14/11, 14/19, 

14/21, 16/3, 16/7, 17/1, 
244/7

An der Göwe 3 An der Göwe 10 1 14/3, 14/13, 14/14, 14/16, 
14/17, 14/19, 14/20,

An der Göwe 4 An der Göwe 12 1 14/8
An der Göwe - An der Göwe 1- 1 Ungerade bleibt offen

Dorfstraße 22 Am Mühlenbach 1 1 245/1
Dorfstraße 22 Am Mühlenbach 3 1 246
Dorfstraße 21 Am Mühlenbach 5 1 247
Dorfstraße 21 Am Mühlenbach 7 1 248
Dorfstraße 21 Am Mühlenbach 9 1 249
Dorfstraße 19 Am Mühlenbach 11 1 250/2
Dorfstraße 19 Am Mühlenbach 13 1 251
Dorfstraße 18 Am Mühlenbach 15 1 253/2
Dorfstraße - Am Mühlenbach 17 1 253/1 Teilfläche für mögliche 

Bebauung
Dorfstraße 18a Am Mühlenbach 19 1 254
Dorfstraße 15 Am Mühlenbach 21 1 269
Dorfstraße - Am Mühlenbach 23 1 270 mögliche Wohnbaufläche
Dorfstraße - Am Mühlenbach 25 1 271 mögliche Wohnbaufläche
Dorfstraße - Am Mühlenbach 27 1 272 mögliche Wohnbaufläche
Dorfstraße - Am Mühlenbach 29 1 273 mögliche Wohnbaufläche
Dorfstraße - Am Mühlenbach 31 1 274 mögliche Wohnbaufläche
Dorfstraße 25 Am Mühlenbach 2 1 282, 283
Dorfstraße 23 Am Mühlenbach 4 1 280, 281
Dorfstraße - Am Mühlenbach 6 1 284
Dorfstraße - Am Mühlenbach 8 1 285
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Dorfstraße 16 Am Mühlenbach 10 1 279
Dorfstraße 16 Am Mühlenbach 12 1 278/1
Dorfstraße 16 Am Mühlenbach 14 1 277/1
Dorfstraße 17 Am Mühlenbach 16 1 276
Dorfstraße 17 Am Mühlenbach 18 1 275

Dorfstraße 18 Schloßallee 16 1 252

Schulstraße 40 Paul-Korf-Straße 1 1 422/12 Feuerwehrgerätehaus
Schulstraße 39 Paul-Korf-Straße 3 1 422/13 Alte Sporthalle
Hauptstraße - Paul-Korf-Straße 5 1 245/1 mögliche Wohnbauflächen
Hauptstraße 20 Paul-Korf-Straße 7 1 240
Hauptstraße 20 Paul-Korf-Straße 9 1 239/1
Hauptstraße 26 Paul-Korf-Straße 2 1 15/7
Hauptstraße 26 Paul-Korf-Straße 4 1 14/4
Hauptstraße - Paul-Korf-Straße 6 1 244/6
Hauptstraße 26a Paul-Korf-Straße 8 1 242/1, 242/5
Hauptstraße 26b Paul-Korf-Straße 10 1 242/3, 242/6
Hauptstraße 26c Paul-Korf-Straße 12 1 241/2, 241/5, 241/6, 242/7
Hauptstraße 26d Paul-Korf-Straße 14 1 241/1, 241/4, 241/7
Hauptstraße 9 Schloßallee 1 1 207/14
Hauptstraße 11 Schloßallee 3 1 216/1, 216/2
Hauptstraße 11 Schloßallee 5 1 219/5
Hauptstraße 13 Schloßallee 7 1 220/4
Hauptstraße 1 Schloßallee 9 1 221/4
Hauptstraße 1a Schloßallee 11 1 221/3, 221/5
Hauptstraße - Schloßallee 13 1 235
Hauptstraße - Schloßallee 15 1 236/1
Hauptstraße 19 Schloßallee 17 1 236/2
Hauptstraße - Schloßallee 19 1 236/3
Hauptstraße 23 Schloßallee 21 1 237/2
Hauptstraße 24 Schloßallee 23 1 238/2, 238/3
Hauptstraße 12 Schloßallee 2 1 259/27
Hauptstraße 12 Schloßallee 4 1 259/23
Hauptstraße - Schloßallee 6 1 259/19, 259/28
Hauptstraße - Schloßallee 8 1 258
Hauptstraße 14a Schloßallee 10 1 257
Hauptstraße 14 Schloßallee 12 1 268
Hauptstraße 15 Schloßallee 14 1 256/1
Dorfstraße - Schloßallee 16 1 253/1 mögliche Wohnbau-

flächen, Teilfläche mit 
Zugang über Schloßallee

Dorfstraße 18 Schloßallee 18 1 252 mögliche Wohnbau-
flächen, Zugang über 
Schloßallee

Dorfstraße 19 Schloßallee 20 1 251 mögliche Wohnbau-
flächen, Teilfläche mit 
Zugang über Schloßallee

Hauptstraße - Schloßallee 22 1 250/1 mögliche Wohnbau-
flächen, Zugang über 
Schloßallee

1
Sydow Weg 1 Sydow Weg 1 1 215/1, 215/2, 217/2
Sydow Weg 6 Sydow Weg 3 1 214/3
Sydow Weg 6a Sydow Weg 5 1 212/1, 212/8, 213/1, 

213/3
Sydow Weg 6b Sydow Weg 7 1 212/2, 212/9, 212/14, 

212/16
Sydow Weg 6c Sydow Weg 9 1 211/7, 212/13, 212/15
Sydow Weg 6d Sydow Weg 11 1 212/12
Sydow Weg 6e Sydow Weg 13 1 212/10
Sydow Weg - Sydow Weg 15 1 211/5
Sydow Weg - Sydow Weg 17 1 50, 51, 52, 53 Agrarbetrieb
Hauptstraße 24 Sydow Weg 19 1 232/2 mögliche Wohnbau-

flächen, Zugang über 
Sydow Weg

Hauptstraße - Sydow Weg 21 1 233 mögliche Wohnbau-
flächen, Zugang über 
Sydow Weg

Sydow Weg - Sydow Weg 23 1 234
Sydow Weg 2 Sydow Weg 2 1 222
Sydow Weg 2a Sydow Weg 4 1 223
Sydow Weg 3 Sydow Weg 6 (8) 1 226
Sydow Weg 4 Sydow Weg 10 1 227
Sydow Weg 5 Sydow Weg 12 1 228/2, 228/3, 520/1, 

520/3, 524/1, 524/4, 
524/6
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Sydow Weg 7 Sydow Weg 20 1 229/2
Sydow Weg - Sydow Weg 22 1 230/3 mögliche Wohnbauflä-

chen
Sydow Weg - Sydow Weg 24 1 230/1 mögliche Wohnbauflä-

chen
Sydow Weg - Sydow Weg 26 1 231/1 mögliche Wohnbauflä-

chen
Sydow Weg - Sydow Weg 28 1 475 mögliche Wohnbauflä-

chen
Sydow Weg 2b Sydow Weg 30 1 224
Sydow Weg - Sydow Weg 32 1 225 mögliche Wohnbauflächen

Am Schloßpark 1 Am Schloßpark 1 1 260/1 Altbestand bleibt erhalten
Am Schloßpark 2 Am Schloßpark 2 1 259/29 Altbestand bleibt erhalten
Forsthof 1 Forsthof 1 1 367/1 Altbestand bleibt erhalten
Forsthof 3 Forsthof 3 1 366 Altbestand bleibt erhalten

Die Flurstücke und Teilflächen, die als mögliche Wohnbaufläche angemerkt sind werden bei entsprechendem Bebauungsrecht 
bebaubar und erhalten somit eine Nummerierung für die Teilgrundstücke.
zusammengestellt:

E. Meyer
Bürgeramt

Gemeinde Kuhlen-Wendorf / Anlage 1

Straßennamensänderung - Ortsteil Gustävel
Straßenname 
vorher

Haus-Nr. alt Straßenname neu Haus-Nr. neu Flur Flurstück Bemerkung

Hauptstraße 23 Am Raden 14 1 3/11, 3/49
Hauptstraße 24 Am Raden 13 1 3/12, 3/48
Hauptstraße 25 Am Raden 12 1 3/14, 3/47
Hauptstraße 26 Am Raden 11 1 3/15, 3/46
Hauptstraße 27 Am Raden 10 1 3/16, 3/45
Hauptstraße 28 Am Raden 9 1 3/17, 3/44
Hauptstraße 29 Am Raden 8 1 3/35
Hauptstraße 30 Am Raden 7 1 3/20, 3/37
Hauptstraße 31 Am Raden 6 1 3/21, 3/38
Hauptstraße 32 Am Raden 5 1 3/29, 3/39
Hauptstraße 33 Am Raden 4 1 3/30, 3/40
Hauptstraße 34 Am Raden 3 1 3/31, 3/41
Hauptstraße 35 Am Raden 2 1 3/25, 3/42
Hauptstraße 36 Am Raden 1 1 3/26, 3/43

Hauptstraße 1 Zum Weinberg 1 1 3/8 Wohnblock
Hauptstraße 2 Zum Weinberg 2 1 3/59
Hauptstraße 2 Zum Weinberg 3 1 3/58
Hauptstraße 3 Zum Weinberg 4 1 3/57
Hauptstraße 3 Zum Weinberg 5 1 3/56
Hauptstraße 4 Zum Weinberg 6 1 3/61
Hauptstraße 5 Zum Weinberg 7 1 3/32
Hauptstraße 5 Zum Weinberg 8 1 3/33
Hauptstraße 6 Zum Weinberg 9 1 3/55
Hauptstraße 6 Zum Weinberg 10 1 3/65
Hauptstraße 7 Zum Weinberg 11 1 3/54
Hauptstraße 7 Zum Weinberg 12 1 3/53
Hauptstraße - Zum Weinberg 14 1 3/67 mögliche Wohnbaufläche
Hauptstraße - Zum Weinberg 16 1 3/67 Betriebshof
Hauptstraße - Zum Weinberg 18 1 3/67 mögliche Wohnbaufläche
Hauptstraße 8 Zum Weinberg 13 1 28/8 mögliche Wohnbaufläche
Hauptstraße 8 Zum Weinberg 15 1 28/8 mögliche Wohnbaufläche
Am Speicher 29 Zum Weinberg 17 1 28/5, 28/7
Am Speicher 20 Zum Weinberg 19 1 27/11 Teilgrundstück

Hauptstraße 10 Zum Weinberg 20 1 26/15, 26/31, 26/30 Feuerwehrgerätehaus
Hauptstraße 10 Zum Weinberg 22 1 26/12, 26/13 Alte Sporthalle
Hauptstraße 11 Zum Weinberg 24 1 26/9, 26/10 mögliche Wohnbauflä-

chen
Hauptstraße 11 Zum Weinberg 26 1 26/8
Hauptstraße - Zum Weinberg 28 1 26/19 Löschteich
Hauptstraße 12 Zum Weinberg 30 1 26/16, 26/28, 26/29 Reihenhaus
Hauptstraße 13 Zum Weinberg 32 1 26/21, 26/4, 26/22 Reihenhaus
Hauptstraße - Zum Weinberg 21 1 27/10
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Aufstellungsbeschluss der Gemeinde Kuhlen-
Wendorf für den Bebauungsplans Nr. 8 „Orts-
lage Ort Wendorf“ der Gemeinde Kuhlen-Wen-
dorf.
Die Gemeinde Kuhlen-Wendorf erstellt den 
Bebauungsplan der Innenentwicklung im be-
schleunigten Verfahren entsprechend § 13 a 
BauGB.
Der Geltungsbereich umfasst einen Teilbereich 
der Ortslage Wendorf östlich der Göwe, südlich 
des Sydow Weges, nördlich des Schlossparkes 
des Schlosses Wendorf u. der Reitsportanlage, 
westlich des Roth-Sees und östlich der Haupt-
straße (siehe beiliegende Karte).
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kuhlen-
Wendorf hat in ihrer Sitzung am 29.09.2017 die Auf-
stellung des Bebauungsplans Nr. 8 „Ortslage Ort 
Wendorf“ beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB bekannt gemacht.

Sternberg, 17.01.2018 (Siegel) gez. Toparkus
Bürgermeister

PLANGEBIET B-PLAN NR. 8
DER GEMEINDE KUHLEN-WENDORF

"ORTSLAGE ORT WENDORF"

Bekanntmachung der Gemeinde Kuhlen-Wendorf

Hauptstraße - Zum Weinberg 23 1 27/11 Teilfläche als Wohnbau-
flächen möglich

Hauptstraße 16 Zum Weinberg 25 1 24/4
Hauptstraße 16 Zum Weinberg 27 1 24/5
Hauptstraße 15 Zum Weinberg 29 1 24/9
Hauptstraße 15 Zum Weinberg 31 1 24/16
Hauptstraße 14 Zum Weinberg 33 1 24/11
Hauptstraße 14 Zum Weinberg 35 1 24/12, 24/17

1
Am Speicher 21 Am Speicher 1 1 27/15
Am Speicher 19 Am Speicher 2 1 27/15
Am Speicher 18 Am Speicher 3 1 27/1, 28/9, 27/13, 27/16
Am Speicher 17 Am Speicher 4 1 27/17

Die Flurstücke und Teilflächen, die als mögliche Wohnbaufläche angemerkt sind werden bei entsprechendem Bebauungsrecht 
bebaubar und erhalten somit eine Nummerierung für die Teilgrundstücke.
zusammengestellt: →

E. Meyer
Bürgeramt
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Ergebnisse des JVB bei den LEM U. 15 und U. 18 HGW 2018:
Gold:
Miehle André + 90 kg / U 18
Silber:
Schürer Michael 90 kg / U 18
Bronze:
Steffens Tina + 66 kg / U 15
Klammer Arthur 37 kg / U 15
Platz 7:
Schneider Laura 63 kg / U 18
Steinhagen Laura +66 kg / U 18
Dombrowa Jonas + 66 kg / U 15
Danowski Conner 55 kg / U15

Michael Schürer (oben) im erfolgreichen Kampf gegen Henning 
Runow aus Holthusen

Familiensportnachmittag  
im Kinderhort Sternberg
„Sport frei!“ im Kinderhort Sternberg
Im Kinderhort Sternberg wurde der Vorsatz „mehr Sport trei-
ben“ gleich in die Tat umgesetzt. Am 26.01.18 fand unser Fami-
liensportnachmittag statt. Zu diesem kamen zahlreiche Kinder, 
Eltern und Geschwister. Um Verletzungen vorzubeugen, gab 
es eine 10 minütige Aufwärmung durch Frau Stoecker. Schon 
leicht ins Schwitzen gekommen, wurden 7 Mannschaften ge-
wählt. Dann ging es los.
Es gab 7 Stationen und die Mannschaften hatten pro Station 6 
Minuten Zeit, um so viele Punkte wie möglich zu sammeln.
An der Station von Frau Weltzien und Frau Stolte mussten die 
Sportler erst laufen wie die Pinguine um dann mit einem Sack 
zu Stäben zu springen an denen Tücher angebunden wurden.
Auch bei Frau Stoecker gab es keine Zeit um sich auszuruhen. 
Hier musste man sich über eine Bank ziehen, dann sich seit-
wärts auf Matten rollen und zum Schluss noch Hocksprünge 
über eine Bank machen.

Bärenstarke Brüeler Judokas  
zum Jahresauftakt
Im Januar startete die männliche und weibliche U. 15 und U. 18 
mit der Landeseinzelmeisterschaft ihre Qualifikation zur Nord-
Ostdeutschen Einzelmeisterschaft in der Hansestadt Greifs-
wald. Zahlreiche Kämpfer aus 24 Vereinen unseres Verbandes 
kämpften um die Teilnahme bei der Gruppenmeisterschaft am 
17. und 18.02.2018, ebenfalls in Greifswald. Jeweils pünktlich 
um 10:00 Uhr eröffnete die Jugendleitung des Judo-Verbandes 
Mecklenburg - Vorpommern an den beiden Wettkampftagen die 
Meisterschaft und hob zu Recht die gute Organisation und Ab-
sicherung der Veranstaltung durch den BC Vorpommern hervor.
Ging es bei der U. 15 um die Fahrkarten zu ihrem Jahreshöhe-
punkt, den Nord-Ostdeutschen Einzelmeisterschaften, so gilt es 
für die besten Fünf der jeweiligen Gewichtsklassen in der U. 18 
die nächste Hürde zu überspringen, um sich das Ticket für die 
Deutsche Meisterschaft Anfang März zu erkämpfen.
Der Judo-Verein Brüel ging mit jeweils vier Aktiven in der U. 15 
und U. 18 über die Wettkampfwaage und anschließend stolz mit 
drei Mädels und vier Jungs auf die Tatami (Wettkampfmatte).
Tobias Knöchelmann fungierte als Offizieller vom JVB und be-
scheinigte allen Vertretern aus Brüel durchweg gute Kampfein-
stellungen.
Die beiden Mädels, Laura Schneider (63 kg) und Laura Stein-
hagen(70 kg), gingen in ihren gut besetzten Gewichtsklassen 
unerschrocken und angriffslustig gegen ihre Kontrahentinnen 
aus Neubrandenburg, Löcknitz, Boizenburg und Schwerin zu 
Werke, setzten immer wieder erfolgversprechende Würfe an, 
diese brachten aber leider nichts Zählbares auf der Wertungs-
tafel. So gingen für beide die Vorrundenvergleiche unglücklich 
verloren und die Chance auf eine bessere Platzierung sollte sich 
für beide Lauras aus Brüel an diesem Tage leider nicht ergeben.
Dann folgte der unerwartete und sehr überraschende Auftritt 
von Michael Schürer in der 90 kg-Klasse. Mit seiner eineinhalb-
jährigen Judoerfahrung bestritt Michael fünf Kämpfe, von denen 
er durch seine einzigartige Kampfesweise vier siegreich been-
dete und erst im Finale durch Paul Hinz aus Zinnowitz gestoppt 
werden konnte. Eine Silbermedaille, welche für Michael den 
größten Erfolg in seiner noch recht jungen Judokariere darstellt.
André Miehle kehrte nach einjähriger Meisterschaftspause in 
gewohnter Siegermanier zurück. Er eroberte durch zwei Siege, 
in dem mit drei Athleten besetzten Schwergewicht souverän die 
Goldmedaille.
Am Sonntag gingen dann für Brüel Arthur Klammer bis 37 kg, 
Conner Danowski bis 55 kg, Tina Steffens über 66 kg und Jonas 
Dombrowa ebenfalls über 66 kg in der U. 15 auf die Tatami.
In Punkto Kampfeswille und Siegeswille standen die jüngeren 
den etwas älteren in nichts nach.
Arthur und Conner, beide wechselten aus der U. 13 in die höhere 
Altersklasse und hatten neben Jonas nur die Aufgabe, Meister-
schaftserfahrungen zu sammeln und mit den Augen technische 
Raffinessen der Gegnerschaft einzufangen. Alle drei kämpf-
ten erfolgreich mit, gewannen ihre Auftaktkämpfe, erkämpften 
durch Arthur sogar die Bronzemedaille und mit Conner und Jo-
nas zwei achtbare siebte Plätze.
Tina Steffens, Judosportlerin seit September 2017, fegte in ihrer 
Vorrunde die Vertreterinnen aus Wolgast und Wismar wörtlich 
von der Tatami, unterlag nur Lara-Sophie Präkelt, der späteren 
Landesmeisterin aus Dassow und hatte im Halbfinale eine reale 
Chance auf den Einzug in das Finale und somit zur möglichen 
Revanche für die Vorrundenniederlage gegen Präkelt. Ihrer ge-
ringen Mattenerfahrung geschuldet, versuchte Tina in diesem 
Halbfinale leider immer wieder die gleiche unwirksame Fuß-
technik, welche dann durch die Schönbergerin, Marleen Zubke, 
sehenswert mit einer Kontertechnik erfolgreich übernommen 
wurde. Platz 3, Bronze und die Fahrkarte zur NODEM machten 
aber nicht nur Tina stolz.
Die Kampfesweise durch alle Judokas aus Brüel macht nicht nur 
den Offiziellen vom JVB Lust auf mehr.
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Kennen Sie schon unseren Gewölbekeller?

Im Betreuten Wohnen in Brüel gibt es einen wun-
derschönen Gewölbekeller. Selbst die meisten der 
Bewohner kennen diesen Keller nicht, da er nur 
über eine Treppe zu erreichen ist. Dabei hat dieser 
Raum eine tolle Atmosphäre und eine wundervolle 
Akustik. Herrn Dr. Meyer war dies schon bekannt 
und nutzte diesen Gewölbekeller einmal für einen „Irischen 
Abend mit Live Musik“. Ich selbst habe diesen Ort leider auch 
erst durch den Positionswechsel als Hausdame für das Betreute 
Wohnen gesehen. Hätte ich früher gewusst was für ein toller 
Raum sich unter unserer Wohnanlage befindet, hätte ich hier 
meine Trauung ausgerichtet. Ich liebe diese mystische-romanti-
sche Atmosphäre. Ich selber war so angetan von diesem Keller 
dass ich letztes Jahr auch ein Fotoshooting darin machte. Ich 
finde, es ist ein perfekter Ort für jeden der auch mal außerge-
wöhnliches mag. Besonders gefreut habe ich mich, als vor 14 
Tagen Touristen aus Sachsen zu mir kamen. Sie hatten in einem 
Prospekt unseren Gewölbekeller als Geheimtipp empfohlen be-
kommen. Sie meinten: „Alleine um diesen Keller zu sehen, hat 
es sich gelohnt einen Zwischenstopp in Brüel zu machen“.

Judith Hufnagel

Angelverein Dabel e. V. 
 startet in die neue Angelsaison

Traditionell fand die Jahreshauptversammlung 
des Angelvereins Dabel e. V. auch in diesem 
Jahr Mitte Januar statt. Im Vereinsleben gehört 
sie zu einer der wichtigsten Zusammenkünfte 
der Mitglieder, da sie als höchstes Organ des 
Vereins das Geschäftsjahr abschließt und die 
Vorstandsmitglieder entlastet. Rechenschaftsbericht des Vor-
standes, Kassenbericht und die Bekanntgabe der Ergebnisse 
der Kassenprüfung sind dabei obligatorisch. Ein viel wichtigerer 
Aspekt ist jedoch, dass während der Versammlung die Mitglie-
der die Möglichkeit haben, dem Vorstand eine Richtung für die 
weitere Arbeit zu geben und letztendlich die Art und Weise der 
zukünftigen Vereinsarbeit durch Anträge und Beschlussfassun-
gen festzulegen.
So wurde es natürlich auch bei der diesjährigen Versammlung 
gemacht. Die 46 anwesenden Mitglieder zogen ein Fazit aus 
dem letzten Geschäftsjahr und diskutierten angeregt über die 
Planungen für das Jahr 2018.
Dabei wurde der Vorstand auch aufgefordert Stellung zu neh-
men. Themen waren unter anderem der Beitritt des Angelver-
eins zur Dabeler Vereinsgemeinschaft und die Zusammenarbeit 

Ein wenig ruhiger ging es an der Station von Frau Neumann zu. 
Es war Geschicklichkeit gefragt. Mit Hilfe einer Tischtenniskelle 
musste ein Luftballon in einen Kasten transportiert werden. Dies 
war manchmal gar nicht so einfach.
Mit Action ging es weiter bei Herrn Naumann. Die Sportler 
sprangen über eine n Hocker, liefen dann im Slalom um eini-
ge Stäbe um dann unter eine Matte zu kriechen die auf zwei 
Kastenteilen lag. Armkraft musste an der Station von Frau Laut 
bewiesen werden. 
Die großen Sportler bekamen eine gr0ße Schubkarre mit drei 
Medizinbällen und die kleinen eine kleine mit einem Medizin-
ball. Diese musste dann im Slalom hin und zurück geschoben 
werden. Bei der Station „Eierlauf“, die von Frau Vogel geleitet 
wurde, brauchten die Sportler wieder Geschick. Hier zeigte sich 
wer eine ruhige Hand hatte. Mit noch mehr Spaß ging es an der 
Station von Frau Schröder weiter. Diese hieß „Stiefelweitwurf“. 
Wer warf die Stiefel wohl am weitesten?
Nach 4 Durchgängen gab es für alle Sportler eine Stärkungs-
pause. Hier gab es zu trinken und Gemüsesticks.
Nachdem jede Mannschaft alle Stationen erfolgreich gemeistert 
hatte, zogen sich die Bewertungsrichter zurück, um die Punkte 
auszuzählen. Während dieser Zeit, konnten die Sportler noch 
das Spiel“Feuer-Wasser-Sturm“ spielen. Dies gefiel auch den 
großen.
Dann war es soweit. Die lang ersehnte Siegerehrung fand satt. 
Alle Mannschaften erhielten etwas zu naschen. Zusätzlich wur-
den noch für den Hort neue Reifen, Federballspiele, Tischten-
niskellen und neue Schlitten gekauft.
Die Erzieher/Innen hoffen, dass der Muskelkater nicht so groß 
gewesen ist.
Auch möchten wir uns bei den Eltern bedanken, die uns an die-
sem Tag mit ihrer Hilfe unterstützt haben.

Das Team vom Kinderhort Sternberg
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pen, wäre aus unserer Sicht fatal. Hier gibt es Gesprächsbedarf 
mit den entsprechenden umweltrechtlichen Stellen.
Wir als Angelverein wollen jedenfalls alles dafür tun, das die 
Umgebung und für uns natürlich im Schwerpunkt die Gewässer 
in der Gemeinde weiter so schön bleiben und für viele nachfol-
genden Generationen von Touristen, Jägern, Förstern und na-
türlich Anglern in ihrer Vielfalt erhalten bleiben.

In diesem Sinne, Petri Heil!

Jörg Neumann

Der Dorfverein „Wir Für Uns“ aus Kobrow 
lädt ein!
Keramik-Malerei von Ton-Figuren
Keramikerin Angelika Schmöhl bringt viele Rohlings-Figuren 
aus weißem Ton mit verschiedenen Motiven mit. Mit Acrylfarben 
werden die Figuren mit dem Pinsel abgestaubt, grundiert und 
schließlich zum Kunstwerk „gebrusht“.

Wann? Montag, den 26.02.2018 um 18:30 Uhr
Wo? im Gemeinderaum in Kobrow

Anmeldungen bitte bis zum 16.02.2018 bei
•	 Elke Dellin: 03847/311559 oder
•	 Nicole Knöchelmann: 0172/3825265 oder
•	 Carolin Reiher: carolin.reiher@web.de
Die Teilnahme ist begrenzt und der Eintritt ist frei.
Der Preis der Figuren richtet sich nach der Größe, zzgl. 2 € für 
die Farbe. Sonderwün-
sche, wie z.B. weih-
nachtliche Figuren, 
müssen bis spätestens 
20.01.2018 angemel-
det werden.
Wir freuen uns auf ei-
nen kreativen Abend
mit vielen kleinen 
Kunstwerken!
Der Dorfverein „Wir 
Für Uns“ aus Kobrow

mit dem Regional- und Landesanglerverband. Hier war es den 
Vereinsmitgliedern wichtig, die Zusammenarbeit mit den Verei-
nen der Gemeinde Dabel, der Gemeinde selbst und vor allem 
auch mit dem Regionalverband „Altkreis Sternberg“ und dem 
Landesanglerverband zu intensivieren.
Nun kann der Vorstand auch tatsächlich schon nach wenigen 
Tagen Ergebnisse liefern. So konnten wir bereits telefonisch 
verschiedene Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit dem 
Landesanglerverband ausloten. Zudem wird es die Möglichkeit 
geben auf der Delegiertenkonferenz des Landesanglerverban-
des Mecklenburg-Vorpommern aktiv an der Gestaltung der Ver-
bandsarbeit teilzunehmen, da der Vorsitzende des Angelvereins 
Dabel e.V. durch den Regionalverband delegiert wurde.
Dies sind jedoch nicht die einzigen Themen, die unseren Ver-
ein über das Jahr beschäftigen sollen. So sind wir mit nun 150 
Vereinsmitgliedern der größte Verein in der Gemeinde Dabel 
und sind uns bewusst, dass dies nicht nur schön für unser Ver-
einsleben ist, sondern auch eine Verantwortung mit sich bringt. 
Schließlich ist der Verein gemeinnützig und damit dem Gemein-, 
sprich aus unserer Sicht dem Gemeindewohl verpflichtet. Als 
Verein wollen wir des halb auch aktiv in der Dabeler Vereins-
gemeinschaft mitarbeiten und dort vor allem die Jugendarbeit 
insgesamt fördern.
Auch die Zusammenarbeit mit der ortsansässigen Fischerei 
Dehmel ist ein Anliegen des Vereins. Da sind wir der Meinung, 
dass sich Berufsfischerei und Angelsport nicht in Konkurrenz 
befinden sollen. Fakt ist, dass die Fischereibetriebe Mecklen-
burg-Vorpommerns nicht verpflichtet sind, die von ihnen bewirt-
schafteten Gewässer dem Landesverband für den Angelsport 
zur Verfügung zu stellen. Es wäre für die Fischer bestimmt loh-
nender, Angelkarten zu ihren eigenen Konditionen zu vermark-
ten. Allein diese Tatsache ist also schon ein Entgegenkommen 
der Fischerei Dehmel. Damit nicht genug werden wir von der 
Familie Dehmel bereits lange und ohne großes Getöse unter-
stützt. So dürfen wir regelmäßig zu Veranstaltungen kostenlos 
einen Verkaufswagen nutzen, zudem stellt die Fischerei auch 
den Fisch, den wir in den Mengen natürlich nicht selbst fangen 
können zu guten Konditionen zur Verfügung. Und damit nicht 
genug, gibt es oft sogar noch eine Spende dazu. Auch ist Herr 
Dehmel als äußerst Sachkundiger Fischereimeister stets bereit, 
uns fachlich zu beraten. In diesem Sinne sollte mancher An-
gelfreund auf den Gewässern Mecklenburg-Vorpommerns sich 
erst mal kurz an diesen Sachverhalt erinnern und dann wird der 
Unmut über das Fischernetz an der vermeintlich besten An-
gelstelle des Gewässers hoffentlich schnell verfliegen. Zudem 
fängt der clevere Angler den cleveren Fisch, der am Netz vor-
beischwimmt!
An dieser Stelle nochmal ein großes Dankeschön an den Fi-
schereibetrieb Dehmel aus Dabel für die tolle Unterstützung un-
seres Vereins.
Ein weiteres konkretes Projekt ist der vom Landesanglerver-
band als gesetzlich anerkannter Naturschutzverband ausgeru-
fene „Tag der Gewässerpflege“ am 3. März 2018. Wir haben uns 
vorgenommen, diesen Tag nicht nur als Arbeitseinsatz zu nut-
zen, sondern in der ganzen Gemeinde Dabel zum Mitmachen 
aufzurufen, um so Teile der Uferzonen der Gewässer um Dabel 
von Müll und Gerümpel zu befreien. Als Angelverein interessiert 
uns eben nicht nur der dicke Fisch an der Rute, sondern auch 
das Wohlergehen der Natur. Die Prämisse „Schutz durch Nut-
zung“ ist keine leere Phrase. Viele Mitglieder berichten, dass 
sie oft nach dem Angeln nicht nur ihren Angelplatz aufräumen 
sondern gleich auch die Umgebung von Unrat befreien. Leider 
gibt es noch Zeitgenossen, ob Touristen oder Einheimische, die 
kaum eine Beziehung zur Umwelt haben und ihren Müll einfach 
liegenlassen oder sogar in großen Mengen in der Natur „ent-
sorgen“. Schutz durch Nutzung bedeutet aber auch, die Um-
welt nicht einfach zu ignorieren und so muss man überlegen, 
ob es richtig ist bestimmte Bereiche sich selbst zu überlassen 
und auf die Selbstheilung der Natur zu hoffen. So gibt es zum 
Beispiel den Schultenbach vom Dabeler zum Klein Pritzer See, 
der zunehmend dichter mit Schilf und Wasserpflanzen bewach-
sen ist und dadurch allmählich versandet. Man braucht kein 
Wissenschaftler zu sein oder eine Studie anzufertigen, um zu 
erkennen, dass dies früher nicht so war. Hier dürften die Aus-
wirkungen der Düngung auf den im Einzugsbereich liegenden 
Felder mit im Spiel sein, die den Bewuchs unnatürlich fördern. 
Solche Abschnitte sich selbst zu überlassen und eine für die 
Natur wichtige Verbindung zwischen den beiden Seen zu kap-
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Nachdem die anfängliche Scheu verloren war, spielten, knete-
ten und matschten alle mit der Masse.
Eric, Kurt, Marthe und Fiete drückten den Schnee zu Kugeln 
zusammen und zeigten viel Freude daran diese wieder platt zu 
machen. Zu guter Letzt bauten wir alle dann kleine Schneemän-
ner aus unserem künstlich hergestellten Schnee.
Unser Projekt war rundum gut gelungen und wir alle hatten 
enorm viel Spaß dabei.

Nicole Knöchelmann und Candy Ranig

Die Rheumaliga AG Brüel lädt ein

Einladung
Sehr geehrte Mitglieder,
unsere Jahresrechenschaftslegung findet am 
Montag, den 26.02.2018, um 17.00 Uhr im Saal 
des Bürgerhauses Brüel statt. Die Leitung der 
Rheumaliga AG Brüel lädt hierzu recht herzlich 
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht
3. Diskussion zum Rechenschaftsbericht
4. Kassenbericht
5. Diskussion zum Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstands
7. Diskussion und Beschlussfassung
8. Jahresplan 2018
9. Sonstiges

Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
Gleichzeitig werden die 10,00 € Eigenanteil der Mitglieder ein-
gesammelt.
Wer nicht an der Veranstaltung teilnehmen kann, wird gebeten 
den Eigenanteil bei den Gruppenverantwortlichen im Umschlag 
mit Namen abzugeben.

Vorstand der Rheumaliga AG Brüel

Gehölzschnittseminar des Dorfvereins  
„Wir Für Uns“ e.V. Kobrow

Zielgruppe: Hobbygärtner und Interessierte

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen ( Anmeldung erforder-
lich)

Anmeldung: Tel. 0170 9160220
Kosten: Nichtvereinsmitglieder 10,00 €
Vereinsmitglieder 5,00 €
Kursleiter: Herr Nils Wagner (Dipl. Ing. (FH) Garten-

bau)
Thema: Winterschnitt von Obstbäumen
Termin: Samstag, den 10. März 2018
Zeit: 08:30 - 12:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Wamckow
Inhalt: Theoretische Grundlagen des Obstge-

hölzschnittes
Pflanzengesundheit und Schadbilder
Arbeitssicherheit und Werkzeugkunde
Baumansprache
Praxis an verschiedenen Obstgehölzen

Sonstiges: Eigene Sägen, Astscheren und andere 
Schnittwerkzeuge können gerne mitge-
bracht werden.
Es sollten Arbeitssicherheitsschuhe und 
wetterfeste Kleidung getragen werden.
Für Getränke und einen kleinen Imbiss ist 
gesorgt.

Wollen wir einen Schneemann bauen?
Mit dieser Frage beschäftigten wir uns im Krippenbereich der 
Kindertagesstätte „Kinderparadies“ in Brüel. 
Nachdem nun auch der erste Schnee gefallen war, das eine 
oder andere Kind einen Schneemann im Garten gebaut hatte, 
begann der Schnee auch wieder zu schmelzen. Doch das sollte 
unsere zehn Kinder im Alter von einem bis zweieinhalb Jahren 
nicht aufhalten.
Wir Erzieherinnen überlegten uns eine Möglichkeit, wie wir für 
unsere Kinder, trotz des warmen Wetters, einen winterlichen 
Spielspaß ermöglichen könnten. 
Die Idee war, mit Hilfe von Rasierschaum vermischt mit Spei-
sestärke künstlichen Schnee herzustellen. Da wir aber nicht 
wussten wie die Kinder auf das Berühren der Masse reagieren 
würden, haben wir langsam mit dem Matschen und Kneten des 
Rasierschaums begonnen. 
Unsere Kinder hatten keine Scheu davor und cremten sich da-
mit ein oder malten Bilder.
Dann war es soweit: Wir stellten den künstlichen Schnee her.
Die Kinder gaben, mit Hilfe von uns Erzieherinnen, den Ra-
sierschaum und die Speisestärke in die Schalen. Jetzt ging es 
richtig los: Die Kinder kneteten die Masse zu pulvrigen Schnee. 
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donnerstags: 09:30 Uhr Schmökerbörse
10:00 Uhr Gymnastik Gruppe 1
17:00 Uhr Gymnastik Gruppe 2

Veranstaltungen
01.02.2018 14:00 Uhr Dankeschönveranstaltung der VS

(nur auf Einladung)
08.02.2018 14:00 Uhr Fasching und Geburtstag des Monats

mit Programm
(Voranmeldung)

13.02.2018 10:00 Uhr Andacht der evang. Kirche
14.02.2018 14:00 Uhr Kegeln im Keglerheim
15.02.2018 11:00 Uhr Brunchen in Dobbertin

(Voranmeldung)
21.02.2018 09:15 Uhr Schwimmen in Güstrow

(Voranmeldung)
27.02.2018 08:00 Uhr Fahrt Bad Wilsnack

(Voranmeldung)
28.02.2018 14:00 Uhr Kegeln im Keglerheim

Vorschau:
01.03.2018 Fahrt zu den Eiswelten, Rostock Rövershagen, 

09:30 Uhr
08.03.2018 Frauentagsfeier (Voranmeldung), Geb. des 

Monats
22.03.2018 Bingonachmittag
24.03.2018 Einkaufsfahrt Schwerin Sieben Seen Center, 

Voranmeldung

Behindertenverband 
Sternberger Seenlandschaft e.V.

Der Behindertenverband  
Sternberger Seenlandschaft e. V. lädt 
ein zur Jahreshauptversammlung
Die Mitglieder des Behindertenverbands sind recht herzlich Ein-
geladen am Freitag, dem 09.März 2018 um 13:30 Uhr im Seni-
orenzentrum des DRK in Sternberg zur Jahreshauptversamm-
lung.
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Jahresbericht 2017
• Kassenbericht 2017
• Diskussion zu den Berichten
• Bericht der Revisionskommission
• Entlastung des Vorstandes
• Jahresplan für 2018
• Diskussion zum Plan

Wir bitten um eine rege Beteiligung aller Mitglieder.

Der Vorstand

Heimatverein Sternberg e. V.

Veranstaltungen und Termine  
im Februar/März

16. Febr. Bowling um 19:00 Uhr im Augustiner
(offen für alle Freunde des Bowling-Sports)

19. Febr. Übungsstunde der Danzkinnings
um 14:00 Uhr im Tanzraum der Grundschule

23. Febr. Skat und Knobeln um 18:00 Uhr im Vereinsheim
(offen für alle Skat- und Knobelfreunde)
Anmeldung bis zum 21.02. unbedingt erforderlich

28. Febr. Klönsnack um 14:30 Uhr im Vereinsheim
(offen für alle Freunde der plattdeutschen 
Sprache) Anmeldung bis zum 26.02. unbedingt 
erforderlich

05. März Übungsstunde der Danzkinnings
um 14:00 Uhr im Tanzraum der Grundschule

Unsere Feier ist am 15.03.2018 in Blankenberg im Gemeinde-
haus

Beginn: 13.30 Uhr

Der Unkostenbeitrag beträgt 10,00 €
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag beim BINGO 
und einer Kaffeetafel.
Der Eigenanteil kann bei den Gruppenverantwortlichen, don-
nerstags im Büro oder auf der Jahreshauptversammlung be-
zahlt werden. Bitte denkt daran, wer nicht persönlich bezahlt, 
Umschlag mit Name drauf.

Vorstand der AG

Was ist los in Witzin

Ortsgruppe der Volkssolidarität
in Brüel
Schulstraße 15

Veranstaltungsplan März 2018

06.03.18 13:30 Uhr Bingo mit Herrn Klaus Kirschnick
08.03.18 14:00 Uhr Frauentagsfeier der VS in Güstrow

mit Voranmeldung
15.03.18 14:00 Uhr Frauentagsfeier mit Programm

Unkostenbeitrag 5,00 €
Nichtmitglieder 7,00 €

20.03.18 13:30 Uhr Preisknobeln
29.03.18 14:30 Uhr Preisrommé
 
Änderungen vorbehalten!

Edith Gronert
Ortsgruppenvorsitzende

Das Seniorenbüro Sternberg 
informiert

Februar 2018

Tägliche Sprechzeiten:
montags bis donnerstags von 09:00 bis 11:00 Uhr
Telefon: 03847 4313120

Gruppentätigkeit
montags: 10:30 Uhr Tanzen 14-täglich/

14:30 Uhr Chorprobe
17:00 Uhr „Fit durch Yoga“

dienstags: 14:00 Uhr Skat
17:30 Uhr Gymnastikgruppe

mittwochs: 09:15 Uhr Schwimmen in Güstrow (monatlich)
14:00 Uhr Kegeln (2. u. 4. Woche)
14:00 Uhr Knobeln (vierzehntäglich)

 Foto: Kommune

Frauentag
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Ausschreibung  
Drachenboot-Tauziehen

Anlässlich des Heimatfest der Stadt Sternberg sind alle Un-
ternehmen, Vereine, Institutionen und Freizeitgruppen in Stern-
berg & Umgebung herzlich dazu eingeladen, am Drachenboot-
Tauziehen teilzunehmen und um das Heimatfest um einen 
Höhepunkt zu bereichern.
Es bietet sich die Möglichkeit, im sportlichen fairen Wettstreit 
die Kräfte zu messen. 
Nutzen Sie die Chance und treten Sie im direkten vergleich ge-
gen andere Mannschaften an. Schüren Sie den Teamgeist und 
beweisen Sie Kampfgeist, Kraft, Ausdauer und Durchhaltever-
mögen.

Termin: 30. Juni 2018

Veranstalter: Drachenbootverein „Sternberger Pasti-
netten“ e. V.

Ort: Sternberger See, Badeanstalt

Wettkampfstrecke: Nichtschwimmerbereich

Regel: Die maximale Anzahl an Paddlern pro 
Team sind 6 Personen.
Soll für alle Unkundigen heißen, dass 6 
Paddler/innen gebraucht werden. Zwei 
Temas, á 6 Paddler, sitzen im selben 
Boot ihrem Gegner gegenüber. Auf ein 
Kommando geht es los. 
Schnell und kraftvoll unter hoher An-
spannung werden die Paddel durch das 
Wasser gezogen, um das Boot gegen 
den erbitterten Widerstand der Her-
ausforderer an das gegenüberliegende 
Ende zu bringen.

Equipment: Drachenboot & Paddel wird gestellt

Preise: mind. Platz 1 - 3 Sachpreise und für je-
des Team eine Urkunde

Kontakt: Eric Frank: Telefon: 0172 3141588 oder 
Touristeninformation 03847 444525

Anmeldungen: Formlos über Email: sternberger-pas-
tinetten@gmx.de unter Angabe vom 
Teamnamen, Teamcaptain und Kontakt-
daten oder mit Anmeldeformular in der 
Touristeninformation Sternberg

Anmeldeschluss: Freitag, 29. Juni 2018

Teilnehmerzahl ist auf 8 Teams begrenzt

Startgebühr: 44,44 Euro für jedes gemeldete Team

Bankverbindung: Drachenbootverein „Sternberger Pasti-
netten“ e. V.

Bank: Sparkasse Parchim-Lübz

IBAN: DE06 1405 1362 1600 0617 
41BIC: NOLADE21PCH

Verwendungszweck: Tauziehen, 
Teamname

Besprechung: 30. Juni 2018, 12:30 Uhr, Badeanstalt 
Sternberg/BITTE PÜNKTLICH.

Eröffnung: 13:00 Uhr Eröffnung & Vorstellung der 
Teams im Festzelt

Siegerehrung: ca. 16:30 Uhr im Festzelt

Mit sportlichem Gruß
Drachenbootverein „Sternberger Pastinetten“ e. V.

✂

✂

Anmeldung:

Firma/Verein/etc.:  _________________________________

Teamname: ______________________________________

Teamcaptain:  ____________________________________

Straße:  _________________________________________

PLZ, Ort:  ________________________________________

Telefon:  _________________________________________

E-Mail:  _________________________________________

Rennregeln/Sicherheitsbelehrung
1. Alle Teilnehmer/innen nehmen an der Veranstaltung auf 

eigene Gefahr teil.
2. Der Veranstalter und seine Partner haften nicht für Per-

sonen- oder Sachschäden.
3. Den Anweisungen des Organisationspersonals ist unbe-

dingt Folge zu leisten.
7. Das Organisationspersonal ist berechtigt, alkoholisiert 

wirkende oder anderweitig rennunfähig erscheinende 
Teammitglieder vom Rennen auszuschließen.

8. Alle Teammitglieder müssen in der Lage sein, in ihrer 
Kleidung 25 Meter weit zu schwimmen.

9. Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig ein Boot zum Ken-
tern bringt und/oder beschädigt, haftete für die mittelbar 
oder unmittelbar entstandenen Schäden und kann dis-
qualifiziert werden.

10. Der meldende Teamcaptain verpflichtet sich, jeden 
Teilnehmer vor der Veranstaltung über die Teilnahme-
bedingungen, Rennregeln/Sicherheitsbestimmungen, 
den organisatorischen Ablauf des Rennens sowie die 
besonderen und allgemeinen Regularien in Kenntnis zu 
setzen.
Er bestätigt dies mit seiner Unterschrift.

Organisatorischer Ablauf der Rennen
• Über den Stand des Rennens, die Aufrufzeiten und die 

voraussichtlichen Startzeiten können sich die Teams an 
der Infotafel der Rennregie informieren.

• Vor dem ersten Start erfolgt ein Teamcaptains-Meeting.
• Das komplette Team muss sich rechtzeitig an dem jewei-

ligen Sammelpunkt einfinden.
• Das Startkommando lautet: „ATTENTION … GO!“
• Der Zieleinlauf des Bootes wird durch einen Signalton 

angezeigt.
• Ein Rennen dauert 60 Sekunden. Gewonnen hat das 

Team, das bei Abpfiff des Rennens vorne liegt.
Schafft ein Team es jedoch vor Ablauf den 60 Sekun-
den, das gegnerische Team bis an den max. möglichen 
Anschlag zurückzuziehen, gilt dieses Rennen auch vor 
Ablauf der 60 Sekunden als gewonnen und wird abge-
pfiffen.

• Das Organisationspersonal am Beckenrand ist beim 
Verlassen des Bootes behilflich. Um die Sicherheit der 
Teammitglieder nicht zu gefährden, ist hier den Anwei-
sungen unbedingt Folge zu leisten.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die vorab genannten 
Daten sowie
die Anerkennung der Teilnahmebedingungen.

__________________________________
Ort/Datum/Unterschrift des Teamcaptains
(mind. 18 Jahre alt)
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Der Brüeler SV informiert

4. Platz für die Brüeler Alten Herren
7 Mannschaften traten am vergangenen Sonntag in 
Grevesmühlen an, um bei den Hallenkreismeisterschaften der 
Ü40-Teams des Kreisverbandes Schwerin/Nordwestmecklenburg 
den Besten der Altersklasse zu ermitteln. Darunter auch die Alten 
Herren des Brüeler SV. Trotz einiger arbeits- und verletzungsbe-
dingter Absagen wollte das Team zumindest ein Wörtchen bei der 
Titelvergabe mitreden. Dazu war eine von Anfang an konzentrierte 
Leistung notwendig, denn im ersten Spiel wartete gleich der Favorit 
und Titelverteidiger FC Schönberg. Und die Brüeler Kicker setzten 
die Vorgaben des Trainers sehr gut um.  Eine sichere Defensive 
zwang die Schönberger immer wieder dazu, selber hintenrum zu 
spielen. Zum richtigen Zeitpunkt unter Druck gesetzt führte der 
Rückpass eines Schönbergers zu einem kuriosen Eigentor und 
brachte den BSV auf die Siegerstraße. Die sich anschließend bie-
tenden Räume nutzten die Brüeler durch Diego Marx per Konter 
zum 2. Treffer. Immer verzweifelter rannte der Favorit an und kam 
zum Anschlusstreffer. Aber die Männer von Trainer Eckart Käker 
blieben cool und sicherten durch ein weiteres Kontertor erneut 
durch D. Marx für die Entscheidung. Was dann folgte, ist wieder 
schwer zu erklären aber typisch für die Brüeler Mannschaft. Gegen 
die vermeintlich leichteren Gegner vom Dargetzower SV tat man 
sich äußerst schwer. Nach vielen vergebenen Chancen war es ein 
abgefälschter Schuss von Sven Steinke, der zum Erfolg führte. Von 
Sicherheit aber keine Spur und einer der wenigen Vorstöße der Dar-
getzower führte zum 1:1 Endstand. Eher zwei Punkte verschenkt, 
als einen gewonnen lautete das Fazit leider auch im nächsten Spiel 
gegen den PSV Wismar. Allerdings muss man der Mannschaft zu 
Gute halten, diesmal einen 0:1-Rückstand noch aufgeholt zu haben. 
Wieder war es D. Marx, der für sein Team einnetzte. Der vorletzte 
Gegner war ein Unbekannter. Die neu formierte Mannschaft vom 
FSV Testorf Upahl war bereits vorher durch eine recht aggressive 
Spielweise aufgefallen, in deren Folge die Mannschaft vom Meck-
lenburger SV mit Verletzungsausfällen aus dem Turnier aussteigen 
musste. Die Brüeler waren also gewarnt.  Einen schönen Angriff 
über mehrere Stationen konnte Christian Kraft völlig frei stehend 
zur Brüeler Führung abschließen. Der FSV wollte aber unbedingt 
etwas reißen und zwang die Brüeler zu individuellen Fehlern. Am 
Ende setzte es mit 1:3 die einzige aber verdiente Niederlage für den 
BSV. Zuletzt wartete noch der bis dahin führende SV Klütz, also 
wieder eine favorisierte Mannschaft. Und es kam, wie man es von 
den Brüelern fast schon erwarten konnte. Mit der wahrscheinlich 
besten Leistung des Tages und einem 3er Pack von D. Marx schoss 
man die Klützer zu ihrer einzigen Niederlage. Angetrieben übrigens 
von den Männern des FSV Testorf-Upahl, die ihre Chance auf den 
Turniersieg witterten. Am Ende zeigte aber der Titelverteidiger dem 
Neuling seine Grenzen auf und somit ergab sich ein in der Spitze 
recht enger Endstand. Sieger wurde der SV Klütz mit 10 Punkten 
vor dem FC Schönberg (9 Pkt.) und dem punktgleichen FSV Testorf-
Upahl. Der Brüeler SV belegte mit 8 Punkten und 9:7 Toren den 4. 
Platz vor dem PSV Wismar (5 Pkt.), dem Dargetzower SV und dem 
zwangsweise ausgestiegenen Mecklenburger SV. Verletzungsbe-
dingt verzichtete man auf ein 9-Meter-Stechen zur Ermittlung des 
besten Torschützen und so teilte sich Diego Marx vom Brüeler SV 
diesen Titel mit einem Spieler vom Turniersieger SV Klütz. Beide 
konnten beachtliche 6 Treffer erzielen. Betreut von E. Käker spielte 
der Brüeler SV mit: E. Jedecke, S. Apel, Ch. Kraft, S. Steinke, R. 
Bartel, M. Geyer, D. Marx und R. Toparkus.

Der FC Aufbau Sternberg  
informiert
die Winterpause ist fast zu Ende und die Rück-
runde steht kurz bevor. Bevor es soweit ist be-
streitet der FC Aufbau Sternberg 2 Testspiele

10.02.2018 14:00 FC Aufbau Sternberg - VfL Blau Weiß Neu-
kloster

17.02.2018 14:00 FC Aufbau Sternberg - Poeler SV
Rückrunde
1. Männer
24.02.2018 14:00 SV Traktor Pentz - FC Aufbau Sternberg
03.03.2018 15:00 FC Aufbau Sternberg - TuS Neukalen 1990
10.03.2018 14:00 TSV Goldberg - FC Aufbau Sternberg
17.03.2018 15:00 FC Aufbau Sternberg - Brüeler SV

Shop der Tourismus
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Es ist was los im Sternberger Seenland
Es ist was los im Sternberger Seenland Januar und Februar 
2018

Sonnabend, 10.02.2018 
19:00 Uhr
Rothen • Gutshaus
Kastanienweg 5 • 19406 Rothen
Konzert im Gutshaus
Das Nima- Quartett
spielt Werke von Mozart, Debussy und Janácek
Da der Saal nicht sehr groß ist, 
Kartenvorbestellung: 038485- 50250

19:00 Uhr
Sternberg • Hotel DREIWASSER
Fasching mit dem Sternberger Carneval Club
Kartenvorverkauf:
Tabak Treff • Luckower Str. • 19406 Sternberg

20:00 Uhr
Dabel • Haus „Wildrose“
Fasching mit dem Dabel Carneval Club
Kartenvorverkauf:
Begegnungstreff Dabel am 27.01.2018 • ab 09:00 Uhr

Sonntag, 11.02.2018 
13:00 Uhr
Dabel • Haus „Wildrose“
Karneval zur Kaffeezeit mit dem Dabel Carneval Club
Kartenvorverkauf:
Begegnungstreff Dabel am 27.01.2018 • ab 09:00 Uhr

14:00 Uhr
Sternberg • Hotel DREIWASSER
Familienfasching mit dem Sternberger Carneval Club
Kartenvorverkauf:
Tabak Treff • Luckower Str. • 19406 Sternberg

Montag bis Freitag • 12.02.- 16.02.2018 
11:00- 16:00 Uhr
Groß Raden • Archäologisches Museum
Winterferienprogramm
mit tgl. wechselnden Angeboten
jeden Tag • 11:00 Uhr • Kinderführung durch die Slawenburg
größere Gruppen bitte anmelden: Tel.: 03847- 2252

Montag, 12.02.2018 
19:00 Uhr
Sternberg • Hotel DREIWASSER
Rosenmontagsball mit dem Sternberger Carneval Club
Kartenvorverkauf:
Tabak Treff • Luckower Str. • 19406 Sternberg

20:00 Uhr
Dabel • Haus „Wildrose“
Rosenmontagsball mit dem Dabel Carneval Club
Kartenvorverkauf:
Begegnungstreff Dabel am 27.01.2018 • ab 09:00 Uhr

Mittwoch, 14.02.2018 
19:00 Uhr
Groß Raden • Slawenburg (Hauptgebäude)
Haus- und Handwerk wie in der Slawenzeit
Workshop für Erwachsene
Töpfern • Weben • Korbflechten • Specksteinbearbeitung
tel. Anmeldung: 03847- 2252
18:00 Uhr • Führung durch die Ausstellung „Blutiges Gold- Macht 
und Gewalt in der Bronzezeit“

Sonntag, 18.02.2018 
14:00 Uhr
Golchen • Bauer Korl´s Golchener Hof
Peter Orloff und der Schwarzmeer Kosaken Chor
Ticketpreis: 30,00 €
Kartenvorverkauf:
Golchener Hof • Tel.: 038483- 29280
Touristinfo Sternberg • Tel.: 03847- 444535

Dienstag, 20.02.2018 
15:30- 19:30 Uhr
Zülow • Am Kraftwerk 31
offene Kreativ- Werkstatt für Erwachsene und Jugendliche
(nach vorheriger Absprache mit Kinderbetreuung)
Die offene Kreativ- Werkstatt bietet unter Anleitung Raum zu 
vielfältigen Ausprobieren und zum schöpferischen Tätig sein.

Freitag, 23.02.2018 
19:00 Uhr
Basthorst • Schloss Basthorst
Krimidinner „Das tödliche Vermächtnis“
Kartenvorbestellungen • Tel.: 03863- 525-124

Sonnabend & Sonntag, 24.02./ 25.02.2018 
10:00 Uhr
Groß Raden • Slawenburg (Hauptgebäude)
Lederworkshop mit Schuster Furio
Herstellung einer Ledertasche/ Handytasche für moderne 
Rauchzeichen
Anmeldung: Tel: 03847- 2252 • Dieser Kurs findet ab 4 Teilneh-
mern statt

Sonnabend, 24.02.2018 
09:30- 15:00 Uhr
Schwerin- Mueß • Volkskundemuseum
Alte Crivitzer Landstr. 13 • 19063 Schwerin
Schnittkurs für Obstbäume
mit Thomas Franiel aus Crivitz
Anmeldung: Tel.: 0385- 2084125 oder info@kloendoer-ev.de

19:00 Uhr
Brüel • Weinhandel M. Voigt
Golchener Weg 6
Weinabend im Winter mit 4-Gang- Menü
- bitte unbedingt anmelden, da begrenztes Platzangebot -
Tel.: 038483- 20766

Sonntag, 25.02.2018 
10:00 Uhr
Golchen • Bauer Korl´s Golchener Hof
Landhochzeits- und Festmesse
- Eintritt frei -

Mittwoch, 28.02.2018 
19:00 Uhr
Groß Raden • Slawenburg (Hauptgebäude)
Haus- und Handwerk wie in der Slawenzeit
Workshop für Erwachsene
Töpfern • Weben • Korbflechten • Specksteinbearbeitung
tel. Anmeldung: 03847- 2252
18:00 Uhr • Führung durch die Ausstellung „Blutiges Gold- Macht 
und Gewalt in der Bronzezeit“

Sonnabend, 03.03.2018 
09:00- 15:00 Uhr
Warin • Naturparkzentrum
Obstbaumschnittseminar
mit Thomas Franiel aus Crivitz
Anmeldung bis 28.02.2018: Tel: 038482- 235270
Teilnehmerbeitrag: 30,00 € (inkl. Imbiss)
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Mittwoch, 07.03.2018 
19:00 Uhr
Groß Raden • Slawenburg (Hauptgebäude)
Gene, Gräber und Gelehrte •
Neue Forschungsansätze zur Wanderung der Langobarden
Vortragsreihe mit: Dr. Daniel Winger

Donnerstag, 08.03.2018 
13:00 Uhr
Golchen • Bauer Korl´s Golchener Hof
Frauentagsfete mit Wolfgang Ziegler und Bauer Korl
Kartenvorverkauf:
Golchener Hof • Tel.: 0384883- 29280
Touristinfo Sternberg • Tel.: 03847- 444535

17:00 Uhr
Basthorst • Schloss Basthorst
Ladies Day auf Schloss Basthorst
Informationen und Kartenvorverkauf: Tel.: 03863- 525-124

Freitag, 09.03.2018 
13:00 Uhr
Golchen • Bauer Korl´s Golchener Hof
Frauentagsfete mit Wolfgang Ziegler und Bauer Korl
Kartenvorverkauf:
Golchener Hof • Tel.: 0384883- 29280
Touristinfo Sternberg • Tel.: 03847- 444535

Sonnabend, 10.03.2018 
19:00 Uhr
Golchen • Bauer Korl´s Golchener Hof
Frauentagssause „Wenn Bauern strippen“
Kartenvorverkauf:
Golchener Hof • Tel.: 038483- 29280
Touristinfo Sternberg • Tel.: 03847- 444535

19:00 Uhr
Brüel • Weinhandel M. Voigt
Golchener Weg 6
Weinabend zum Frauentag mit 4-Gang- Menü
Schwerpunkt: italienische Gerichte- aber keine Pizza
- bitte unbedingt anmelden, da begrenztes Platzangebot -
Tel.: 038483- 20766

Sonntag, 11.03.2018 
17:00 Uhr
Wamckow • Dorfkirche
„Verleih uns den Frieden gnädiglich“
Die Chöre Pinnow-Plate und das Orchester spielen
unter Leitung von: Christa Maier

Mittwoch, 14.03.2018 
19:00 Uhr
Groß Raden • Slawenburg (Hauptgebäude)
Haus- und Handwerk wie in der Slawenzeit
Workshop für Erwachsene
Töpfern • Weben • Korbflechten • Specksteinbearbeitung
tel. Anmeldung: 03847- 2252
18:00 Uhr • Führung durch die Ausstellung „Blutiges Gold- Macht 
und Gewalt in der Bronzezeit“

-Änderungen vorbehalten-

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg 

Führungen für Gruppen können in der Sternberger Touristinfo 
vereinbart werden- Tel.: 03847- 444535

Ausstellungen :

Galerie Erbguth
Lindenstr. 7
19406 Dabel
Telefon: 038485- 20138 (bitte vorher anmelden)

Mecklenburger Kunstgalerie Dabel Kunstausstellung  
Am Mattenstieg, 19406 Dabel Öffnungszeiten: Montag-
Freitag 09:00-12:00 und 13:00-17:00 Uhr
Sonnabend: 09:00-13:00 Uhr der Kunstkalender 2018 ist 
ab sofort in der Galerie erhältlich

Warin Naturparkzentrum „Sternberger Seenland“  
Am Markt, 19417 Warin Öffnunsgzeiten: Montag-Freitag 
10:00-17:00 Uhr „Küstenabbrüche in MV“ Naturparkaus-
stellung 

Sternberg, Rathaussaal Am Markt 1, 19406 Sternberg 
„25 Jahre kommunale Selbstverwaltung“„25 Jahre Stadt-
sanierung in Sternberg“ Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag innerhalb der Öffnungszeiten
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Kreisverband Mecklenburg-Mitte e. V.

Flohmarkt
In der Seniorenwohnanlage in 19412 Brüel,  

Schulstraße 15
Das Betreute Wohnen lädt am 07. April 2018  

zum Flohmarkt ein.
Von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Keine Standgebühr!

Programm
•	 10:00 Uhr Eröffnung durch die Kita “Kinderparadies“
•	 Ab 10:30 Uhr Für die Kleinen - Ponnyreiten 1,00 €
•	 „Tombola“ Losverkauf von 11:00 - 13:00 Uhr,
•	 Auslosung ab 14:00 Uhr
•	 12:30 Uhr Bläsergruppe Neukloster – Wismar
•	 Bratwurst, Kaffee und Getränkeverkauf durch die VS
•	 Kuchenverkauf durch Oehli´s Tortenschmiede
•	 Kostenfreies BZ & RR Messen durch die Sozialstation 

& Info
•	 Infostand Hausnotruf der Volkssolidarität
•	 Auf Anfrage Führung durch das Betreute Wohnen & Info
•	 Infostand Tierschutzverein Sternberg e. V.

Info & Standanmeldung bei der Hausdame
(Mo – Fr 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr, Tel. 0175 1160002)

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen schönen Tag 
mit Ihnen.

 

Geführte Wanderungen  
im Naturpark Sternberger Seenland
Sonntag, 18.02.2018
13:00 - 17:00 Uhr
Entdeckungen	abseits	der	Hauptstraßen	•
Wanderung mit Überraschungen
geführte Wanderung
Treffpunkt:	Kleefeld	bei	Brahlstorf	•	Parkplatz	am	Gutshof
Anmeldung	bis	16.02.2018	•	Tel.:	0172	8912512

Sonnabend, 24.02.2018
15:00 - 17:00 Uhr
Kladow	bei	Crivitz	•	Dorfkirche
Warnow	mit	Knick	•	Wanderung	entlang	der	Warnow
geführte Wanderung
Treffpunkt:	Kladow	bei	Crivitz	•	Parkplatz	an	der	Dorfkirche
Anmeldung	bis	22.02.2018:	Tel.:	0172	8912512

Sonnabend, 03.03.2018
10:00 - 13:00 Uhr
Kritzow	bei	Langen	Brütz	•	Bushaltestelle
Berge	im	Flachland	•	Wanderung	in	den	Kritzower	bergen
geführte Wanderung
Treffpunkt:	Kritzow	bei	Langen	Brütz	•	Bushaltestelle
Anmeldung	bis	01.03.2018:	Tel.:	0172	8912512

Sonntag, 18.03.2018
15:00 - 17:00 Uhr
Raben	Steinfeld	•	Parkplatz	am	„Planet“
Sommersitz	und	steiles	Ufer	 •	Wanderung	am	Schweriner	
See
geführte Wanderung
Treffpunkt:	Raben	Steinfeld	•	Parkplatz	am	„Planet“
Anmeldung	bis:	16.03.2018	•	Tel.:	0172	8912512

- Änderungen vorbehalten -

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg

Führungen für Gruppen können in der Sternberger Touristinfo 
vereinbart	werden-	Tel.:	03847	444535

Wanderungen mit Hund

Montag, 12.02., 19.02., 26.02., 05.03., 12.03.2018
15:00 Uhr ab 30.10.2017 (Winterzeit)
kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund
Treffpunkt:	Dabel	•	Feriendorf	Storchennest
Anmeldung:	Telefon:	0152	34139414

Dienstag,	13.02.,	20.02.,	27.02.,	06.03.,	13.03.2018
16:00 Uhr (Winterzeit)
Hundewanderung mit Frau Kerstin Westhoff
Hundeschule und Hundepension Kerstin Westhoff
Treffpunkt:	Brüel	•	Parkplatz	am	Roten	See
Anmeldung:	Telefon:	0172	6097794

Mittwoch, 14.02., 21.02., 28.02., 07.03., 14.03.2018
10:00 Uhr
große Hundewanderung
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund
Treffpunkt:	Dabel	•	Feriendorf	Storchennest
Anmeldung:	Telefon:	0152	34139414

Donnerstag,	15.02.,	22.01.,	01.03.,	08.03.,	15.03.2018
15:00 Uhr ab 02.11.2017 (Winterzeit)
kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund
Treffpunkt:	Dabel	•	Feriendorf	Storchennest
Anmeldung:	Telefon:	0152	34139414

Der Landschaftspflegeverband LSE e.V. lädt zum Schlem-
men	und	Entdecken	 regionaler	Produkte	ein!	Auf	dem	Vor-
platz des Kutschenmuseums und im Café werden Erzeuger 
aus dem Sternberger und Bützower Land ihre hausgemach-
ten Leckereien anbieten. Außerdem wird es eine kleine Ker-
zenwerkstatt geben, und die Bienenstrasse stellt sich vor. Um 
14:00 Uhr findet eine kostenlose Führung durch die umfang-
reiche Mecklenburger Kutschensammlungen statt. Der Eintritt 
ist frei. 
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Frühlingsfest  
der Brüeler Musikanten  
in der Stadthalle Brüel!

Wann: 25.03.18 um 14:00 Uhr
Wer: Martin Krützmann, Die lustigen Brüeler, die Man-

dolinengruppe Zahrensdorf - Brüel sowie die 
Brüeler Blasmusik.

Eintrittspreis: 5 € inkl. Garderobe. Bewirtung mit Kaffee, Kuchen 
und Getränken.

Wandern auf den Spuren der Eiszeit -  
geführte Wanderungen  
m Naturpark Sternberger Seenland

Liebe Wanderfreunde, interessierte Einwohner, Gäste und Ur-
lauber!
Es ist bereits wieder der Zeitpunkt gekommen meine Wande-
rungen für die Saison 2018 vorzubereiten. Meine Urlaubszeit 
ist abgeschlossen, das „Trainingslager“ auf der Insel Teneriffa, 
bei guten Bedingungen erfolgreich absolviert (siehe Fotos). Nun 
können wir gemeinsam zu meinen Wanderungen starten.
Den Hinweisen meiner Besucher und Teilnehmer folgend und 
aus meinen Erfahrungen der vergangenen Jahre, habe ich für 
die Wandersaison 2018 die Wandertermine festgelegt.
Die Wanderungen beginnen am Mittwoch vor Ostern, dem 28. 
März 2018. Um die Feiertage herum, auch unter Berücksichti-
gung der Brückentage, in der Ferien- und Urlaubszeit habe ich 
Wandertermine ausgewählt. Ab dem 01. Juli 2018 beginnen die 
regelmäßigen Wanderungen im montags/mittwochs Zyklus.
Nach der Ferien- und Urlaubszeit habe ich bis Mitte September 
noch 3 Wanderungen (davon 2 Abendwanderungen, auf denen 
uns hoffentlich wieder das Röhren der Hirsche begleitet) ge-
plant.
Im allgemeinen sind die Wanderungen „Von Neukloster am 
Neuklostersee entlang ins Klaasbachtal“ und die Wande-
rung „vom Roten See“ bei Brüel ins NSG Binnensalzwiesen 
Sülten, sich immer abwechselnd, auf einen Montag gelegt.
Die Wanderungen durch das Warnow-Durchbruchstal und zu 
den „Oberen Seen“ im Raum Sternberg finden in der Regel 
immer mittwochs statt.
Für Samstag nach Himmelfahrt (12. Mai 2018) bereite ich wieder 
eine Veranstaltung für die ganze Familie vor. Eine Extratour be-
stehend aus einer Wanderung durch das Warnow-Durchbruchs-
tal, einer Kremserfahrt von Klein Raden nach Groß Raden und 
einer Kahnfahrt über den Sternberger See.
Bei den Wanderungen zu den „Oberen Seen“ kommen die Don-
nerstage, zu denen mit der Touristinformation der Stadt Stern-
berg Führungen vereinbart werden, noch hinzu.
Ich werde mich bemühen, die „Extratour“, die beiden Abend-
wanderungen zum „Tag des Geotops“ und die Wandertour zum 
Sternberger Stadtfest am Samstag 30.06.2018 wieder zu einem 
kleinen Höhepunkt für die Teilnehmer und Besucher meiner 
Wanderungen werden zu lassen.
Sollten Sie den Wunsch haben aus Anlass einer Familienfeier 
eine geführte Wanderung einzuplanen, mit Ihren Kolleginnen 

und Kollegen einen schönen Tag in unserer wunderschönen 
Natur zu verbringen oder als Schulklasse, Sportgruppe oder im 
Bekanntenkreis zu wandern, rufen Sie mich an. Wir wählen eine 
dieser Touren aus, kehren zum Forellenessen oder Ähnliches 
ein oder ich führe Sie durch das schöne Radebachtal zu der 
Biberburg und dem Biberdamm.
Liebe Wanderfreunde und interessierte Einwohner, Gäste und 
Urlauber, achten Sie bitte auf die noch folgende Erweiterung der 
Wandertermine. Nutzen Sie dazu bitte die aktuellen Mitteilungen 
in den Printmedien und informieren Sie sich bitte auch auf mei-
ner Internetseite (www. wandern-auf-den-spuren-der-eiszeit.de), 
der Internetseite der Touristinformation Sternberg (www.stadt-
sternberg.de) und der Internetseite des Naturparkes Sternberger 
Seenland (www.naturpark-sternberger-seenland.de).

Hans-Werner Lübcke

Die Rheumaliga/AG Brüel gratuliert

Geburtstagskinder Monat Februar 2018

Manfred Grezella
Bernd Grube
Liane Krikowski
Cornelia Maaß
Alfred Meier
Annelie Missenberger
Reinhard Missenberger
Bärbel Taufenbach

Der Vorstand der Rheumaliga/AG Brüel gratuliert recht herzlich 
und wünscht alles Gute.

Behindertenverband  
Sternberger Seenlandschaft e. V.
Der Behindertenverband gratuliert im Monat Februar fol-
genden Mitgliedern recht herzlich zum Geburtstag.
Frau Klara Teuber aus Sternberg,
Herrn Jens Litivitz aus Weiße Krug,
Frau Petra Rauchfuß aus Sternberg,
Frau Beate Balck aus Schwerin,
Frau Elke Badzong aus Brüel und
Frau Elfriede Böckler aus Sternberg

Der Vorstand

Geburtstage des Monats Februar
Allen Geburtstagskindern im Monat Februar 2018 übermit-
telt das Amt Sternberger Seenlandschaft die allerherzlichsten 
Glückwünsche. Ganz besondere Grüße gehen an:

zum 101. Geburtstag
Frau Dreyhaupt, Lina aus Dabel
zum 90. Geburtstag
Frau Tober, Ursula aus Sternberg
Frau Mamerow, Irmgard aus Schlowe
Frau Trempnau, Edeltraut aus Bolz
Frau Knoll, Else aus Sternberg
Frau Kruse, Anni aus Sternberg
Frau Sagasser, Charlotte aus Sternberg
zum 85. Geburtstag
Frau Badzong, Edit aus Sternberg
Herrn Holländer, Willi aus Dabel
Frau Ziese, Gerda aus Brüel
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Frau Totzke, Erika aus Brüel
Frau Pöpplau, Karla aus Golchen
Frau Klotzowski, Herta aus Kobrow I
Herrn Toparkus, Friedrich-Karl aus Kobrow II
Frau Kindling, Ursula aus Sternberg
Herrn Belgardt, Bruno aus Dabel
Frau Meis, Magdalena aus Sternberg
zum 80. Geburtstag
Herrn Wagner, Harri aus Sternberg
Herrn Jaeger, Günter aus Dabel
Herrn Sambol, Gerhard aus Sternberg
Frau Lemke, Gisela aus Tessin
Herrn Bartels, Horst aus Sternberg
Frau Krikowski, Renate aus Brüel
Herrn Viergutz, Uwe aus Brüel
zum 75. Geburtstag
Herrn Walm, Gerhard aus Keez
Herrn Heigl, Ulrich aus Mustin
Herrn Greilach, Jakob aus Dabel
Herrn Krämer, Rolf aus Kukuk
Frau Karau, Ursula aus Sternberg
Frau Schultze, Christel aus Sternberg
Frau Max, Hella aus Neu Pastin
Herrn Worseg, Harry aus Wendorf
Herrn Fleischer, Ulfried aus Sternberg
Herrn Brügge, Herbert aus Sternberg
Frau Honisch, Helma aus Sternberg
zum 70. Geburtstag
Frau Pfanner, Helga aus Sternberg
Herrn Messall, Gerd aus Brüel
Herrn Lang, Hans-Peter aus Dabel
Herrn Schreiber, Rudolf aus Rothen
Herrn Käker, Dietrich-Eckhard aus Brüel
Frau Knak, Monika aus Dabel
Herrn Piel, Walter aus Sternberg
Herrn Schulz, Manfred aus Sternberg
Herrn Weber, Klaus-Dieter aus Sternberg

 
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 BMG dürfen nur Altersjubilare ab dem 
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht wer-
den.
Sollten Sie keine Veröffentlichung bzw. Weitergabe Ihrer Daten 
anlässlich Ihrer Altersjubiläen wünschen, haben Sie das Recht 
auf Einrichtung einer gebührenfreien Übermittlungssperre.
Hierzu bedarf es einer Erklärung beim Bürgeramt, dass die per-
sonengebundenen Daten nicht veröffentlicht werden dürfen.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Dabel

Gottesdienste im Februar 2018

11.02.2018
10:00 Uhr Kirche Dabel mit Abendmahl
18.02.2018
10:00 Uhr Kirche Borkow (im Pfarrhaus Dabel)

Seniorennachmittage im Pfarrhaus Dabel
15.02.2018 um 14:30 Uhr
08.03.2018 um 14:30 Uhr

Übungsplan der Kantorei
Seniorenchor

montags 14:00 Uhr Gemeindetreff Dabel
Gitarrengruppe
dienstags 15:00 - 18:00 Uhr im Pfarrhaus Dabel

Handglockenchor
dienstags 19:30 Uhr Pfarrhaus Dabel
Posaunenchor
mittwochs 09:00 Uhr Pfarrhaus Dabel
Kirchenchor
mittwochs 19:00 Uhr Pfarrhaus Dabel
Chor Borkow
freitags 19:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Borkow

Einladung zum Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, dem 02.03.2018 feiern wir auch wieder in Dabel den 
Weltgebetstag der Frauen. In diesem Jahr lernen wir das mittel-
amerikanische Land SURINAM kennen. 
Wir beginnen um 19:00 Uhr in der Dabeler Kirche mit einer An-
dacht und gehen dann gemeinsam ins Pfarrhaus, wo wir uns 
Lichtbilder ansehen und anschließend in gemütlicher Atmo-
sphäre die kulinarischen Besonderheiten genießen werden. Die 
Kirchengemeinde freut sich auf viele Interessierte.
Nachrichten:
Nachdem im Herbst 2017 die Wildschweine den Friedhof Gä-
gelow verwüstet haben, sind wir nun froh, dass jetzt der Wild-
zaun den Friedhof als Ruhestätte schützen wird. 

Ein unverschlossenes Fußgängertor ermöglicht das Betreten 
des Friedhofes. Bis zum Frühjahr wird auch der Wildschaden 
beseitigt werden.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Brüel

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Brüel

Februar und März 2018

11.02., Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst

Gemeinderaum
16.02., Freitag
18:00 Uhr Passionsandacht

Gemeinderaum
18.02., Sonntag
10:00 Uhr Taize Gottesdienst

Gemeinderaum
23.02., Freitag
18:00 Uhr Passionsandacht

Gemeinderaum
25.02., Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Gemeinderaum
04.03., Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Brüeler Chor und Konfirmanden

Gemeinderaum
09.03., Freitag
18:00 Uhr Passionsandacht

Gemeinderaum
11.03., Sonntag
14:00 Uhr Regionaler Familienkreuzweg

von Penzin nach Sülten
16.03., Freitag
18:00 Uhr Passionsandacht

Gemeinderaum
18.03., Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst

Gemeinderaum
23.03., Freitag
18:00 Uhr Passionsandacht

Gemeinderaum
25.03., Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst

Gemeinderaum
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Konfirmandenunterricht

freitags
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht nach Absprache

Gemeinderaum Brüel
23.02., Freitag
17:00 Uhr für Konfirmanden und Jugendliche

Übernachtung im Jugendgasthaus Warin
24.02., Samstag
09:00 Uhr Konfirmandentag

Warin
23.03., Freitag
17:00 Uhr für Konfirmanden und Jugendliche

Übernachtung im Jugendgasthaus Warin
24.03., Samstag
09:00 Uhr Konfirmandentag

Brüel

Bekanntmachungen und Terminkalender

21.02., Mittwoch
09:00 Uhr Frühstückstreffen

Licht und Schatten im südlichen Afrika Ge-
meinderaum Brüel

21.02., Mittwoch
19:00 Uhr Bibelgesprächsabend

Gemeinderaum Brüel
23.02., Freitag
10:00 Uhr Andacht

Seniorenwohnanlage der Volkssolidarität 
Brüel Schulstraße 15

02.03., Freitag
18:00 Uhr Weltgebetstag

Gemeinderaum Brüel
03.03., Sonnabend
10:00 - 16:00 Uhr Chor Tag

Gemeinderaum Brüel
07.03., Mittwoch
19:00 Uhr Singabend

Gemeinderaum Brüel
08.03., Donnerstag
14:00 Uhr Seniorengemeindenachmittag

Gemeinderaum Brüel
10.03., Sonnabend
10:00 Uhr Frühjahrsputz Kirche Brüel
21.03., Mittwoch
19:00 Uhr Bibelgesprächsabend

Gemeinderaum Brüel
23.03., Freitag
10:00 Uhr Andacht

Seniorenwohnanlage der Volkssolidarität 
Brüel Schulstraße 15

Regelmäßige Veranstaltungen

Donnerstag
19:30 Uhr Chorprobe

Gemeinderaum Brüel
Freitag
18:00 Uhr Wochenschlussandacht

Gemeinderaum Brüel

Wöchentliche Veranstaltungen  
im Mehrgenerationenhaus

Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag 11:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 17:00 Uhr

„Faires Lädchen“ hat zu diesen Zeiten im MGH geöffnet

Montag ab 13:00 Uhr Strickrunde
Dienstag ab 15:30 Uhr Mutter-Kind-Treff
Mittwoch ab 13:00 Uhr Spielnachmittag
Freitag ab 10:00 Uhr Gemeinsames Kochen

12:30 Uhr Gemeinsamen Essen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Witzin
 

Monatsspruch für Februar:
Es ist das Wort ganz nahe bei dir, in deinem Munde 
und in deinem Herzen, dass du es tust. Dtn. 30,14

Gottesdienste:

Sonntag, 11. Februar
um 10:00 Uhr Gottesdienst

mit Pastorin Magarete von Holst aus Güstrow
in Witzin

Sonntag, 18. Februar
um 10:00 Uhr Gottesdienst

mit Dörte Petzold aus Witzin
in Witzin

Sonntag, 25. Februar
um 10:00 Uhr Gottesdienst

mit Regionalpastorin Katrin Teuber aus 
Sternberg
in Witzin

Monatsspruch für März:
Jesus Christus spricht: Es ist vollbracht!
Joh 19,30

Sonntag, 4. März
um 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

mit Uwe Seppmann aus Loiz
in Witzin

Sonntag, 11. März
um 10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor

mit Uwe Seppmann aus Loiz
in Witzin

Regelmäßige Veranstaltungen:

Kinderkirche: erst nach den Ferien am 23. Februar
freitags von 14:15 - 15:45 Uhr

für die Klassen 1 - 6
im Jugendkeller
Es wird rund um ein Bibelthema
gesungen, gespielt, gebastelt …
Komm doch einfach mal unverbindlich vor-
bei!

Jugendkeller: erst nach den Ferien am 22. Februar
donnerstags von 14:30 - 17:30 Uhr
freitags von 16:00 - 18:00 Uhr
für alle Kinder und Jugendlichen
ab 6 Jahren zur freien Beschäftigung
Schaut doch mal (wieder) rein!

Wir arbeiten weiterhin daran, die Öffnungszeiten wieder zu er-
weitern.

Hausbibelkreis: Im offenen Hausbibelkreis donnerstags 
um 19:30 Uhr im Beth Emmaus in Loiz wird
chronologisch ein biblisches Buch (zur Zeit 
der Hebräerbrief) gelesen und besprochen.
Jeder ist herzlich willkommen!

Am 8. und 15. Februar findet der Kreis wegen Ferien nicht 
statt.
Seniorenkreis 60+: Der Seniorenkreis 60 plus trifft sich am 15. 

Februar und am 15. März um 14:30 Uhr 
im Pfarrhaus zu Kaffee und Kuchen und 
Austausch über Glaubens- und Lebensfra-
gen. Ein Fahrdienst steht bereit.
(bitte bei Frau Schmidt melden: 038481 
20545)

Gebetskreis: mittwochs um 18:00 Uhr in der Kirche
Sie können gerne zum Beten dazukom-
men oder ihr Gebetsanliegen auf einem 
Zettel (auch anonym) in den Briefkasten 
an der Kirchentür stecken.
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Bitte folgenden Termin schon vormerken!
Um den Friedhof in Witzin in einem ordentlichen Zustand zu 
halten ohne eine Firma beauftragen und dann Kosten um-
legen zu müssen, laden wir alle Witziner sehr herzlich zum 
nächsten gemeinsamen Friedhofseinsatz am 24. März um 
14:00 Uhr ein.
Bringen Sie wenn möglich Arbeitsgeräte wie Laubharke, Gar-
tenschere, Schubkarre u. ä. mit.

Ansprechpartner:

Pastorin: Katrin Teuber (Kura und pastorale Aufga-
ben)
Tel. 03847 2919

Friedhöfe Heidrun Schmidt ,Tel. 038481 20545
Jugendkeller Helga Birkholz, Tel. 038481 20035
Beth Emmaus Uwe Seppmann, Tel. 03847 311840

Gemeindekonto für Spenden und Kirchgeld:
Sparkasse Parchim-Lübz
IBAN: DE29 1405 1362 1400 0026 10
BIC: NOLADE21PCH

Ev. Luth. Kirchengemeinde  
Sternberg

Gottesdienste

04.02.18
10:00 Uhr Winterkirche

Sprengelgottesdienst
11.02.18
10:00 Uhr in Dabel

mit Abendmahl
13.02.18
10:00 Uhr Seniorengottesdienst im Foyer des 

Seniorenzentrums Am Berge 1 A
18.02.18
10:00 Uhr Winterkirche
25.02.18
10:00 Uhr Winterkirche
Donnerstag, 22.02.18
18:30 Uhr Vorbereitungsabend zum Weltgebetstag

im ev. Pfarrhaus, Mühlenstr. 4
Im März 2018
02.03.18
18:30 Uhr Gottesdienst und Länderabend zum 

Weltgebetstag
04.03.18
10:00 Uhr Winterkirche

Familiengottesdienst zum Weltgebetstag
11.03.18 Familienkreuzweg der Kirchenregion

Beginn 14:00 Uhr in Penzin
Über Sülten geht es weiter nach Brüel

Regelmäßige Veranstaltungen

Ökumenisches Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr07. März 2018 
ev. Kirche

Frauenfrühstück mit Bibelgespräch
Jeden Donnerstag um 9:00 Uhr im Pfarrhaus

Offener Seniorennachmittag
Einmal im Monat, mittwochs um 14:30 Uhr
nächster Termin: 14.02.2018

Ökumenischer Chor Sternberg:
Jeden Dienstag, 19:00 – 20:30 Uhr,
Sangesfreudige sind herzlich willkommen!

Konfirmandentreff
im Pfarrhaus, Mühlenstr. 4
14-täglich von 14:00 bis 15:00 Uhr

Kindertreff und Kinderchor
donnerstags von 15:15 - 16:15 Uhr
Eingeladen sind alle Kinder von der 1. bis 5. Klasse, die Lust 
zum Singen, Spielen, Hören bibl. Geschichten und Erkunden 
der Kirche haben.

Mini-Gottesdienste im Pfarrhaus Mühlenstr. 4
mittwochs 17:00 - 18:15 Uhr
Nächster Termin: 28. Februar
Alle Kinder von 0 bis 6 Jahren sind zusammen
mit ihren Eltern, Großeltern u. anderen Begleitern
zum Minigottesdienst ins Pfarrhaus eingeladen.
Abschließend gibt es um 18:00 Uhr gemeinsames Abend-
brot.

Anke Dolejcs und Katrin Teuber

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Siebenten-Tags-Adventisten Brüel

10.02., Samstag
9:30 Uhr Gottesdienst
17.02., Samstag
9:30 Uhr Gottesdienst
24.02., Samstag
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
03.03., Samstag
9:30 Uhr Gottesdienst

weitere regelmäßige Veranstaltungen
Montag
20:00 Uhr Gebetstreffen

Pfadfinder
In ca. vierwöchigem Rhythmus gibt es bei uns einen Pfadfinder-
nachmittag in Leezen oder Brüel. Als christliche Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder haben wir die unterschiedlichsten Pfadfin-
derthemen: Erste Hilfe oder Knoten, Orientierung oder andere 
praktische Themen. Dazu gehört auch gemeinsames Singen 
ebenso wie Nachdenken über biblische Themen, aber ebenfalls 
auch mal Basteln oder Feiern.
Jeder ist herzlich willkommen, auch einfach mal unverbindlich 
reinzuschauen und dabei zu sein.
Der nächste Termin:
24. Februar 15:00 Gruppennachmittag in Leezen
Unser Treffpunkt in Leezen ist in den Räumen der Johanniter – 
Unfallhilfe in der Lindenallee 2, 19067 Leezen.
Über weitere Termine können Sie sich auch gern auf unserer 
Website https://brueel.adventist.eu/ informieren oder rufen Sie 
uns an unter 038483 29404.

Die nächste Ausgabe erscheint am 

10. März 2018.
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Heimische Lyrikerin Ursula Kurz  
feierte ihren 95. Geburtstag
Witzin/Wittenburg: In der vergangenen Woche feierte die
niederdeutsche Lyrikerin Ursula Kurz aus Wittenburg ihren
fünfundneunzigsten Geburtstag in einem katholischen Pflege-
heim. 
Nachdem sie Glückwünsche u.a. auch von Dr. Harald Ringstorff, 
Klaus-Dieter Schlettwein, dem Heimatverband MV usw. erhal-
ten hatte, besuchte auch eine kleine Abordnung der Sternber-
ger Region die Jubilarin. Dazu gehörte auch Dieter Krüger aus 
Dabel, der mit seinen Müllerburschen mehrere vertonte Texte 
von Ursula Kurz, während seiner 40-jährigen Aktion im Lande 
Mecklenburg-Vorpommern und darüber hinaus seinem breiten 
Publikum, viele volkstümlichen und stimmungsvollen Lieder un-
seres Landes, präsentierte. 
Mit dabei war auch Helga Beyer aus Witzin. Mit ihr setzt sich 
eine über 40-jährige gemeinsame und persönlich-innere Ver-
bindung zur niederdeutschen Sprache und Kultur fort, die mit 
gemeinsamen plattdeutschen Vortragsreihen in Rostock in den 
Jahren ab 1975 begonnen hatte.
Ursula Kurz kann auf ein großes Lebenswerk für das Land und 
unsere Region zurückblicken. Sie schrieb nicht nur über, son-
dern auch für die Menschen in unserem Lande, auch für die 
Kinder, mit dem Anliegen, die plattdeutsche Literatur auch an 
die nächste Generation weiterzugeben. 
Über 20 Komponisten haben mehr als 300 ihrer schönsten 
Gedichte vertont und veröffentlicht. Für ihr Lebenswerk erhielt 
sie 1998 den Johannes-Gillhoff-Preis und neben weiteren Aus-
zeichnungen am 7. November 2012, anlässlich des 202. Todes-
tages von Fritz Reuter, den „Fritz-Reuter-Literaturpreis 2012“. 
Sie veröffentlichte neun Bücher mit plattdeutscher Lyrik.
Heute erlebt die Jubilarin in erstaunlich geistiger Frische ihre 
Werke nahezu alle noch wortgerecht und korrigiert nicht stilecht 
vorgetragene Passagen ihrer Werke peinlich genau. Selbst in 
die durch den Müllerburschen vorgetragenen Heimatlieder 
stimmte die 95-jährige pattdeutsche Lyrikerin Ursula Kurz freu-
dig ein.

Baldur Beyer

Dieter Krüger beim Vortrag des vertonten Gedichtes von Ursula 
Kurz: „Einmal in‘t Johr“

Helga Beyer und Dieter Krüger beglückwünschten die Ju-
bilarin mit Blumen und vielen bekannten Heimatliedern  
 Fotos: jaby (Beyer)

Die Vorboten des Frühlings
Gesehen in der Nähe von Rothen.

Fotos: maxeb
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Die FFW Brüel sagt Danke
Am 19.02.2018 zogen die Kameradinnen und Kameraden der FFw 
Brüel wieder Bilanz über die Ereignisse und Tätigkeiten der Wehr im 
Jahre 2017. So folgten auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Gäste, 
Sponsoren, Stadtvertreter und die Kameraden der Partnerwehr aus 
Schönkirchen der Einladung zur Jahreshauptversammlung der Brü-
eler Feuerwehr. Unter den Sponsoren auch Fritz Kliefoth, der es sich 
nicht nehmen ließ, die Arbeit der Jugendfeuerwehr mit einer finanzi-
ellen Zuwendung seiner Concardia Versicherung zu unterstützen. Im 
Namen der Kinder und Jugendlichen bedanken wir uns dafür recht 
herzlich bei allen, die die Arbeit der Jugendfeuerwehr unterstützen.

Michael Haack 
Jugendwart

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Reisebüro

Tagesfahrten ab Crivitz und Sternberg (Weitere Orte auf Anfrage)
09.03.2018 Frauentagsfeier bei Bauer Korl inkl. Kaffeegedeck,
 Programm: Bauer Korl/Wolfgang Ziegler 45,- €
24.03.2018 Einkaufsfahrt nach Polen 25,- € 
29.04.2018 Fischmarkt Hamburg + Plattformbesuch auf der Elfi 25,- € 
13.05.2018 Muttertagsfahrt - Ivenacker Eichen mit Baumwipfelpfad, Mittag, Kaffee 65,- €
16.06.2018 Matjestage in Glückstadt mit Matjesbuffet 55,- €
23.06.2018 Wörlitzer Park, Eintritt, Führung, Kahnfahrt, Mittagessen 65,- €
07.07.2018 Kopenhagen, Stadtrundfahrt und Freizeit 60,- €
14.07.2018 Karl-May-Festspiele in Bad Segeberg 50,- €
28.07./18.08./08.09.2018 Störtebeker Festspiele, Pk 2 57,- €
weitere Tagesfahrtenangebote im Reisebüro
Begleitete Gruppenreisen 2018 ab Crivitz und Sternberg
18.03. - 20.03.2018 Minikreuzfahrt nach Oslo, inkl. Schlemmerbuffet  ab 270,- €
07.04. - 08.04.2018 Busreise nach Potsdam, Stadtführung, Dampferfahrt
 u. v. m., mit HP ab 210,- €
19.05. - 26.05.2018 Standortrundreise Insel Guernsey und Jersey - Paradiese im Atlantik ab 1.709,- €
11.11. - 24.11.2018 Flugreise „Namibias Höhepunkte“, HP  ab 3.525,- €

Kütiner Str. 9 • 19406 Sternberg • Telefon (0 38 47) 3 13 07
E-Mail: info@reisebuero-karin-blohm.de • www.reisebuero-karin-blohm.de

PIZZA  AUS  DEM  HOLZOFEN !!!

Maikamp 7 • 19406 Sternberg
Tel. 03847 - 43 68 468 • mobil 0172 - 2732937

Öffnungszeiten
Mo. - Di.: 17 - 21 Uhr

 Mi.: Ruhetag
Do. - So.: 17 - 21 Uhr

Sie erhalten die  
Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:
linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow, röbeler Str. 9
herr a. grzibek, telefon: 039931 5 79 31
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Bestattungshaus in Sternberg GmbH
Am Markt 5 • 19406 Sternberg

% Tag & Nacht 0 38 47 / 25 21
              Für Fragen stehen wir gern zu Ihrer Verfügung. 
Es berät Sie Frau Renate Kühn & Herr Olaf Gemperlein.

RK



Nr. 02/2018 – 39 – Sternberger Seenlandschaft

(MiB). Das große blaue K der Konsumgenossenschaft Ha-
genow eG ist nun auch in Brüel vertreten und seit seiner 
Gründung im Jahre 1945 ein alter Hase im Bereich Getränke- 
und Lebensmittelhandel. Immerhin betreibt sie elf Verbrau-
chermärkte mit einer Verkaufsfläche von bis zu 1.100 m2 je 
Laden und bis vor kurzem fünf Getränkefachmärkte in und 
um Hagenow. Ein weiterer Getränkemarkt ist nun in Brüel auf 
dem Gelände des schwarzen Netto dazu gekommen. Am 29. 
Januar öffnete er seine Pforten zur 350 m2 großen Verkaufs-
fläche. Schon zuvor befand sich an gleicher Stelle ein Ge-
tränkemarkt, der bis zuletzt von der Konsumgenossenschaft 
beliefert wurde. Es war der Wunsch des vorherigen Pächters, 
den Getränkemarkt Schulz zu schließen. Es folgten Gesprä-
che mit dem Netto-Markt am Mühlenberg, die Bewerbung 
und am Ende der Wechsel des Betreibers. „Für die Kunden 
bleibt alles wie gehabt, mit Ausnahme der neuen Mitarbeiter. 
Das Sortiment bleibt“, versichert Jan-Michael Kappe, Vor-
stand der Genossenschaft eG, der mit der Übernahme fünf 
neue Arbeitsplätze geschaffen hat. So bleibt auch die Post 
mit der Lotto-Annahmestelle erhalten. Als weitere Servicean-
gebote bleiben der Erwerb von Getränken auf Kommission, 
der Festzelt-, Biertischgarnituren- und Geschirrverleih erhal-
ten. Neu ist die Angleichung der Öffnungszeiten an die des 
Nettomarktes. Von Montag bis Samstag können die Kunden 
in der Zeit von 8 bis 20 Uhr regionale Produkte wie Lübzer 
Bier, verschiedene Bierspezialitäten wie Kraftbiere und Sato-
wer Säfte aus dem ständigen Angebot erwerben. „Außerdem 
werden Kleidungsstücke für die Textilreinigung entgegenge-
nommen“, erzählt Filialleiterin Meike Hohensee. 

Konsumgenossenschaft übernimmt  
Getränkemarkt Schulz in Brüel

- Anzeige -
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Kreatives Kochen 
begeistert! 
Heute mal ein neues Rezept 
ausprobieren und die Familie 
oder Freunde mit etwas Neuem 
überraschen! Die Zutaten sind 
eingekauft, jetzt noch schnell 
die Gewürze aus dem Bord 
bereitstellen ... doch der Griff ins 
obere Regal tut weh, denn die 
Schulter macht sich mit einem 
akuten Schmerz bemerkbar.

Schulterschmerzen –  
was tun? 
Schulterschmerzen treten oft 
nur auf einer Seite auf, also 
ausschließlich rechts oder links. 
Besonders peinigend sind sie 
bei alltäglichen Bewegungen. 
Gemüseschneiden oder Umrüh-
ren kann bei der Zubereitung 
von Mahlzeiten regelrecht zur 
Qual werden!

Schon eine ruckartige Bewe-
gung beim Kochen kann ausrei-
chen, um eine lädierte Schulter 
zu überfordern, untrainierte 
Muskeln zu strapazieren und 
bestehende Schmerzen zu in-
tensivieren.

Ibuprofen sorgt für 
Entspannung! 
Wer im Alltag häufig von Schul-
terschmerzen gequält wird, 
muss trotzdem nicht auf den 
Spaß am Kochen verzichten: 
Mit der proff® Schmerzcreme 
aus der Apotheke werden 
Schmerzen gezielt und effektiv 
gelindert und die Beweglich-
keit wiederhergestellt! Der 
Wirkstoff Ibuprofen besitzt 
sowohl schmerzlindernde als 
auch entzündungshemmende 
Eigenschaften und eignet sich 
ideal zur Behandlung von Ge-
lenkschmerzen vor und auch 
nach der Küchenarbeit.

Tiefenwirkung ohne 
Umwege
Injektionen oder Tabletten 
sind meist gar nicht nötig! Bei 
äußerlicher, lokaler Behand-
lung mit der hautverträglichen 
proff® Schmerzcreme gelangt 
der Wirkstoff Ibuprofen durch 
die Haut ohne Umwege ge-
zielt zum betroffenen Gewe-
be. Bereits kurze Zeit nach 
dem Auftragen stellt sich 

die Tiefenwirkung ein: Die 
Schwellung geht zurück, die 
Entzündung wird gelindert und 
die Aussendung von Schmerz-
signalen unterbunden.

Studien belegen die 
Wirksamkeit
• Spürbare Besserung der 

Schmerzen bei 88 % aller 
Patienten*

• Spürbare Besserung der Be-
weglichkeit bei 88 % aller 
Patienten*

* Schimek, J. et al.: Therapiewoche, 
41, 1991, S. 1075, 1076

Immer in Bewegung 
bleiben 
Regelmäßige Bewegung durch 
sanfte Gymnastik und lockern-
de Schulterübungen beugen 
Schulterbeschwerden vor! 
Dabei ist es wichtig, beide  
Schultern möglichst symme-
trisch zu bewegen und auch 
mal die Arme zur Kräftigung 
lang gestreckt an der Seite zu 
halten. Denn starke Muskeln 
sind der beste Gelenkschutz!

MEDIZIN aktuell

proff® Schmerzcreme. Wirkstoff: Ibuprofen
Anwendungsgebiete: Zur äußerlichen oder unterstützenden Behandlung bei Muskelrheumatismus, degenerativen schmerzhaften 
Gelenkerkrankungen (Arthrosen), entzündlichen rheumatischen Erkrankungen der Gelenke und Wirbelsäule, Schwellung bzw. 
Entzündung der gelenknahen Weichteile (z. B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder und Gelenkkapsel), Schultersteife, 
Kreuzschmerzen, Hexenschuss, Sport- und Unfallverletzungen wie Prellungen, Verstauchungen, Zerrungen.

Warnhinweis: Enthält Methyl-4-hydroxybenzoat-Natrium und Propylenglycol. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker!
Stand: Januar 2016. Dolorgiet GmbH & Co. KG, Otto-von-Guericke-Straße 1, 53757 Sankt Augustin
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Frische Zutaten vorbereiten, Gemüse schnippeln, Topf und Pfanne 
auf den Herd ... braten, rühren, abschmecken ... ein selbst gekochtes 
Mittagessen sorgt für Genuss, Gesundheit und Wohlbefinden. Doch 
Schulterbeschwerden können die Freude am Kochen regelrecht verderben.

Unser Tipp: Fragen Sie in Ihrer 
Apotheke gezielt nach der gelben 
Schmerzcreme aus der Apotheke.

proff® Schmerzcreme
(PZN 11072451)

Schmerzpa t i en ten 
bestätigen die schmerz-
lindernde Wirkung von 
proff® Schmerzcreme:

„Morgens ging 
es schon los 
mit den 
Schulter-
schmerzen. 
Ans Mittag-
essen zube-
reiten war gar 
nicht zu denken. 
Dank proff® Schmerz-
creme kann ich das Kochen 
leckerer Mahlzeiten wieder so 
richtig genießen!“

„Gemüse schnei-
den und Kräu-
ter hacken 
war für mich 
undenkbar. 
Seitdem ich  
die proff® 
Schmerzcreme 
verwende, sind mei-
ne Schulterschmerzen gelindert 
und ich kann das Mittagessen 
wieder entspannt zubereiten.“

©
 Jeanette Dietl / Adobe

©
 Pedro / Adobe
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Wohn- und Pflegezentrum „Am Walde“ Lohmen

Das Wohn- und Pflegezentrum „Am Walde“ Lohmen 
freut sich auf Sie zur Unterstützung des Teams als

Examinierte Pflegekraft
(Altenpfleger/-in oder Gesundheitspfleger/-in)

Wir erwarten von Ihnen:
•  Wertschätzung des Menschen in Ihrem Lebensabschnitt
•  Interesse am Sozialen, Pflegerischen und Medizinischen 
•  Freude an der Arbeit mit Menschen
•  Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten Ihnen:
•  modernes Dienstleistungsunternehmen in einem motivierten 

Team
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  eine familienfreundliche 5-Tage-Woche mit Freizeitausgleich
•  keine geteilten Schichten
•  eine der Verantwortung entsprechende finanzielle Vergütung
•  umfangreiche Unterstütung in der Einarbeitung für junge 

Pflegekräfte und Wiedereinsteiger

Wir freuen uns auf Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen.

Wohn- und Pflegezentrum Lohmen „Am Walde“
Molkeriebarg 1, 18276 Lohmen 

 z. Hd. Frau Schult: info@pflegezentrum-am-walde.de

Wohn- und Pflegezentrum 
„Am Walde“ Lohmen

Das Wohn- und Pflegezentrum „Am Walde“ Lohmen 
freut sich auf Sie zur Unterstützung des Teams als

Pflegehilfskraft - ungelernt
25 Stunden/Woche

Wir erwarten von Ihnen:
• Wertschätzung des Menschen
•  Interesse an sozialen, pflegerischen und medizini-

schen Aspekten
• Freude an der Arbeit mit Menschen
• Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Bereitschaft zur Schicht- und Feiertagsarbeit
• Interesse an Aus- und Weiterbildung

Wir freuen uns auf Ihre schriftlichen Bewerbungs-
unterlagen.

Wohn- und Pflegezentrum Lohmen „Am Walde“
Molkeriebarg 1, 18276 Lohmen z. Hd. Frau Schult

info@pflegezentrum-am-walde.de

Pflege
in guten Händen

Fit durch den Tag

Tagtäglich wird der Rücken belastet. Durch falsches heben und sitzen kön-
nen unangenehme Folgen für den Rücken und damit auch die Gesundheit 
eintreten. Um den Rücken nicht zu überlasten, helfen wertvolle Regeln 
zum Umgang bei Bewegungen, die den Rücken belasten können. Wie 
hebe ich etwa eine Wasserkiste, ohne den Rücken unnötig zu belasten? 
Mit täglichen Übungen für den Rücken, kann der Rücken gestärkt werden. 
Fitness für den Rücken muss gar nicht aufwendig sein und sollte am besten 
in den Alltag integriert werden. So bleibt der Rücken gesund. 
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Buchenweg 20/22
18292 Krakow am See
Tel.    03 84 57/50 97 20
Funk 0160/5 22 81 74
Funk 0152/22 76 72 26

Dachdecker & Dachklempner
Reetdachdecker

info@bryx-dach.de

www.wemag.com
Menschen. Machen. Energie.

Wir kommen mit unserem 
Infomobil zu Ihnen!
Sternberg, 
Parkplatz Mecklenburgring
09:30 - 12:00 Uhr

21.02.2018 | 21.03.2018
18.04.2018 | 16.05.2018

Telefon: 0385 . 755-2755
Tourenplan: www.wemag.com/infomobil

UNSERE

TERMINE

NEUEN

19406 Sternberg
Finkenkamp 5
Tel. 03847-43070
E-Mail: krueger@stewo-sternberg.de

ZU VERMIETEN:

Wohnen, wo andere Urlaub machen!

Nähere Info‘s unter: (03847) 4307-207
 Chris Krüger

2-Raum Wohnung mit Duschbad 
(Karl-Marx-Str. 28, Sternberg)
2 Zi., 1. OG, ca. 50 m² Wfl., KM: 252,- € 
WM: 362,- € Kaution: 756,- € Energieaus-
weis: V: 122,0; Fernwärme; 1978

4-Raum Wohnung mit Balkon im 
Erdgeschoss (Fritz-Reuter-Platz 
25, Warin)
4 Zi., EG, ca. 79 m² Wfl., KM: 380,- €, 
WM: 580,- €, Kaution: 1.140,- €, Energie-
ausweis: V: 92,0; Fernwärme; 1979

3-Raum Wohnung mit  
Tageslichtbad (Feldstr. 38, Brüel)
3 Zi., 1. OG, ca. 55 m² Wfl., KM: 260,- €, 
WM: 409,35 € inkl. Kabelanschluss, 
Kaution: 780,- €, Energieausweis: V; 63,0; 
Fernwärme; 1978

Treppenlifte für jede Treppenart!

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

■  Beratung kostenlos & individuell bei Ihnen vor Ort.
■ Wir sind für Sie ganz in Ihrer Nähe.

kostenloser
Ratgeber zum

Download
7 Tipps zur Vermeidung der
größten Fehler beim Kauf

eines Treppenliftes

www.treppenlift-
kaufen.tips

7 Tipps zur Vermeidung der

Rufen Sie an:

03869 782970

Bauen  >  Wohnen  >  leBen

– A
nzeige –

Tipps zum Sparen: 
Räume richtig temperieren
Neben der Heiztechnik hat naturgemäß das eigene Verhalten entschei-
denden Einfluss auf den Verbrauch an Heizenergie. Das fängt damit an, 
Räume passend zu temperieren. Hier fünf wichtige Tipps der Experten von 
thermondo.de:
- Die Heizung tagsüber, wenn man nicht zu Hause ist, nur auf geringer Stufe 

laufen lassen.
- Fenster nicht über längere Zeit auf Kipp stehen lassen, sondern immer 

nur stoßweise lüften.
 Dabei dann die Heizung herunterdrehen.
- Temperaturen passend zum jeweiligen Raum einstellen: Für den Wohn- 

und Essbereich wird eine Temperatur um 20 Grad empfohlen.
- Im Kinder- und Badezimmer können es auch zwei bis drei Grad mehr sein.
- Im Schlafzimmer dagegen ist eine Temperatur von 16 Grad hilfreich 

für einen guten Schlaf. djd 58886

Foto: djd/Thermondo
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Immer das passende Angebot, zuverlässigen Schutz und persönliche Beratung. Darauf können Sie sich bei mir als Ihrem 

regionalen Ansprechpartner und der SIGNAL IDUNA immer verlassen. Bei mir stehen stets Ihre Wünsche und Vorstellungen 

im Mittelpunkt.

Gut zu wissen, dass Sie sich weiterhin auf 
meine Beratung verlassen können.

Generalagentur Stephan Voß
Pastiner Straße 13, 19406 Sternberg
Telefon 03847 2826
Fax 03847 435252
stephan.voss@signal-iduna.net

Öffnungszeiten: 
Montag, Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 13.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG | Steuerberatungsgesellschaft

Am Markt 6 - 19386 Lübz
StB Dr. Niklas Blanck
Hardy Meyer, kfm. Ltg.
Tel.: 038731 - 20756

www.wetreu.de Bestens beraten.

Am Markt 10 - 18246 Bützow
StB in Annette Kellner
StB in Martina Bremer
Tel.: 038461 - 2631

Unsere Leistungen:
• Baulohn

• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen

• Steuerliche Gestaltung der
Unternehmensnachfolge

Steuerberatung für:
• Gewerbetreibende • Landwirte
• Freiberufler • Privatpersonen

wetreu   Steuerberatung

Steuern, Versicherung und Finanzen
Ihre kompetenten Ansprechpartner vor Ort

Steuererklärung lohnt sich  
Steuererklärung lohnt sich nicht? Von wegen! Rund 901 Euro erhal-
ten Deutsche, die nicht selbstständig tätig sind, im Schnitt vom Staat 
zurück. Einige gesetzliche Neuerungen sorgen darüber hinaus für 
Erleichterungen. Mit ein paar Tipps und Tricks läuft bei der nächs-
ten Steuererklärung alles glatt. Steuererklärer können aufatmen: 
Die Abgabefristen verlängern sich dank des neuen Gesetzes zur 
Modernisierung des Besteuerungsverfahrens. Alle, die ihre Steu-
ererklärung selbst erstellen, haben zukünftig Zeit bis Ende Juli des 
Folgejahres. Die Steuererklärung für 2018 ist demnach spätestens 
am 31. Juli 2019 abzugeben. Übernimmt ein Steuerberater die 
Erklärung, muss diese bis Ende Februar des übernächsten Jahres 
beim zuständigen Finanzamt vorliegen. Die neuen Fristen gelten 
erstmalig für Steuererklärungen zum Steuerjahr 2017. Steuerpflich-
tige müssen ihre Steuererklärung zwar nicht mehr unmittelbar mit 
Belegen einreichen, wegwerfen sollte man Quittungen & Co. aller-
dings auf keinen Fall. Das Finanzamt ist nämlich verpflichtet, eine 
hinreichende Anzahl zufällig ausgewählter Fälle vertieft zu prüfen, 
und kann dafür die Belege nachträglich anfordern.  
 Eine Information von Avery Zwerckfom/ spp-o

Wir beraten Sie gerne!
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Feiern Sie in unserem Festsaal im Haus Wildrose  :  

   UNSERE EMPFEHLUNG FÜR SIE:

   

  KUR - & LANDHOTEL BORSTEL-TREFF  
   AM MATTENSTIEG 6, Dabel, Tel. 038485/20150 

 

19,90 € p. P. 

 Bitte vorbestellen ! 

Bahnhofstr. 15 · 19412 Brüel
Fon: 038483 279015

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 
Sa. 9.00 - 12.00

Unser Angebot für Sie!
• Büro- & Schulbedarf
• Blumen- & Pflanzerde
• Malerbedarf

• Pflanzenschutzmittel
• Werkzeuge
• Großes Gartensortiment

• Futtermittel
• Heimtierbedarf
• Heizmaterial

• Großes Sortiment an Haushaltsartikeln und vieles mehr. 

Ein Besuch lohnt immer. 

Wir freuen uns auf Sie!

• Kosmos Spiele für Kinder


